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Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11.

Jetzt 
anrufen 

und Termin 
verein-
baren!

Initiative Gutes Hören 2024:

Machen Sie den Herbst zur 
Jahreszeit für Ihre Hörgesundheit
Kommen Sie für einen kostenfreien Hörtest und lassen Sie 
sich Ihr persönliches Hörprofi l inklusive Hörpass erstellen.

„Hörstress ade!“
Dass mir Beruf und Freizeit wieder Freude 
machen, verdanke ich der perfekt auf 
mich abgestimmten Hörtechnik und dem 
guten Kundendienst von BECKER. 
Siegbert Schlimm, BECKER-Kunde und 
Botschafter des guten Hörens

im Großraum Bonn

Initiative
Gutes Hören 2024

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Interkulturelle Woche in Wachtberg

Interkulturelle Woche - Jeder Jeck is anders (Foto: Gemeinde Wachtberg/HW)Interkulturelle Woche - Jeder Jeck is anders (Foto: Gemeinde Wachtberg/HW)Interkulturelle Woche - Jeder Jeck is anders (Foto: Gemeinde Wachtberg/HW)Interkulturelle Woche - Jeder Jeck is anders (Foto: Gemeinde Wachtberg/HW)Interkulturelle Woche - Jeder Jeck is anders (Foto: Gemeinde Wachtberg/HW) Lesen Sie den Bericht auf Seite 14
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Nostalgische Reise durch Oper, Operette und Musical
Anton-Raaff-Konzert am 10. November
WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Das Wacht-
berger Jugendorchester und das
Wachtberger Kammerorchester
nähern sich am 10. November um
15 Uhr (Aula Schulzentrum Ber-
kum) gemeinsam mit der Sopra-
nistin Maximiliane Schweda dem
Phänomen der „Nostalgie“ mit
Werken aus Musical, Operette und
Oper.
Man vermisst einen liebgewon-
nenen Ort, einem nahestehende
Menschen oder schon vergange-
ne Abschnitte des eigenen Lebens.
Orte, Gegenstände oder auch

Musik können eine unbestimmte
Sehnsucht auslösen. All diese Ge-
fühle werden unter dem Begriff
der „Nostalgie“ gefasst. Diesem
Phänomen nähern sich das Wacht-
berger Jugendorchester und das
Wachtberger Kammerorchester
gemeinsam mit der Sopranistin
Maximiliane Schweda unter der
Leitung von Markus Cella und Le-
onhard Zimmer bei dem traditio-
nellen 24. Anton Raaff Konzert.
Hierbei werden die Musiker ein-
zelne Aspekte dieses diffusen Ge-
fühls musikalisch präsentieren. Es

erklingen Werke aus Musical und
Film (Evita, Harry Potter), aus Ope-
rette (von Franz Lehár, Eduard
Künneke und Paul Lincke) und aus
Oper (Mozart und Verdi). Zuhörer
wandeln an diesem Nachmittag
durch „Schlösser, die im Monde
liegen“, sie erleben mitten im
November einen „Frühling in Sor-
rent“ und sind zu Gast bei der
„Hochzeit des Figaro“.
Seit 30 Jahren treffen sich im
Wachtberger Kammerorchester
musikbegeisterte Instrumentalis-
ten. Generationenübergreifend

und mit viel Freude am gemein-
samen Musizieren erarbeiten die
Musiker kammermusikalische und
sinfonische Werke vom Frühbarock
bis ins 20. Jahrhundert.

Samstag, 10. November - 15 UhrSamstag, 10. November - 15 UhrSamstag, 10. November - 15 UhrSamstag, 10. November - 15 UhrSamstag, 10. November - 15 Uhr
SchulzentrumSchulzentrumSchulzentrumSchulzentrumSchulzentrum
Stumpebergweg 5,Stumpebergweg 5,Stumpebergweg 5,Stumpebergweg 5,Stumpebergweg 5,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
Tickets sind online und an der
Tageskasse erhältlich:
https://wachtberger-
kammerorchester.de/event/anton-
raaff-konzert/
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Wichterichstraße 6-10 • 53177 Bonn

kontakt@awo-badgodesberg.de 

www.awo-badgodesberg.de

Genießen Sie den Tag mit  uns!

Daheim gut  versorgt!

•  Vielseitige Aktivitäten

•  Angenehmes Ambiente

•  Unterhaltsame Begegnungen

•  Pflege in gewohnter Umgebung

•  Beratung und Unterstützung

•  Verhinderungspflege
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Wein des Monats
Bezahlbare Weltklasse aus Spanien

GARMENDIA GARMENDIA GARMENDIA GARMENDIA GARMENDIA TTTTTinto Roble BIOinto Roble BIOinto Roble BIOinto Roble BIOinto Roble BIO
20192019201920192019
Die Finca Santa Rosalia züchtet
in Burgos hauptsächlich edle Wa-
gyu-Rinder. Die Verbindung zu
gutem Rotwein liegt also nahe.
Quasi nebenbei erzeugt die Finca
unverschämt gute BIO-Weine.
Schon der Einstiegs-Rotwein „Tin-
to Roble“ stellt mache Reserva
spanischer Mitbewerber in den
Schatten. Aus 100% Tempranillo

gekeltert, funkelt er dunkelrot
im großen Rotweinglas. In der
Nase die würzige Kraft eines
stolzen Spaniers, am Gaumen
dann dunkle Beeren, ein Hauch
Kaffee und Bitterschokolade. Ein
klassischer, trockener spanischer
Rotwein-Allrounder, der sowohl
den Einsteiger, als auch den
Wein-Profi begeistert. Weltklas-
se auch der günstige Preis für
einen solchen Top-Wein: 8,90 €.

Anzeige
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Goldschmiede Marcel Kirsten

Siebengebirgsstraße 22

53343 Wachtberg

Telefon 0228 - 935 916 30

www.goldschmiede-kirsten.de

kontakt@goldschmiede-kirsten.de

Für eine unverbindliche Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin.

  LEISTUNGEN

Trauringanfertigungen

Trauringschmiedekurse

Schmuckanfertigungen

Aus Alt wird Neu

Umarbeitungen

Mokume Gane

Reparaturen

Gravuren

60 Jahre katholische Kindertageseinrichtung
St. Raphael in Wachtberg-Pech
Ein Jubiläum voller Erinnerungen und Freude
Am 21. September feierte die Kin-
dertageseinrichtung St. Raphael
in Wachtberg-Pech ihr 60-jähri-
ges Bestehen - ein besonderes
Ereignis, das die enge Gemein-
schaft der Einrichtung und ihre
lange Geschichte widerspiegelt.
Der festliche Tag begann mit ei-
nem Familienwortgottesdienst
unter der Leitung von Gemeinde-
referentin Elisabeth Schmitz in der
Erzengelkirche. Er bildete den
Auftakt zu einer fröhlichen und
emotionalen Feier. Dabei gestalte-
ten aktuelle und ehemalige Kinder-
gartenkinder sowie Eltern den Got-
tesdienst musikalisch mit durch ei-
nen Chor und eine Flötengruppe
und ein kleines Orchester. Herr
Matthäi, Mitglied des Kirchenvor-
standes, richtete ein trägerseitiges
Grußwort an alle Gäste und erzähl-
te unterhaltsam von den Besonder-
heiten des Gründungsjahres 1964.
Nach dem Wortgottesdienst ging
es in die Kita, wo Kitaleiterin Bi-
anca Zepp zahlreiche Wegbeglei-
ter begrüßte. Sie hob die Bedeu-
tung der Kita als Ort der Gebor-
genheit und Entwicklung hervor,
der Generationen von Kindern
geprägt hat. Die Kindergartenkin-
der begeisterten das Publikum
mit einer kleinen Tanzvorführung,
bevor das Grill- und Kuchenbuffet

öffnete, begleitet von einem Ge-
tränke- und Cocktailstand.
Ein besonderes Highlight des Ta-
ges war die „Trommelreise“ mit
Markus Hoffmeister. Alle Gäste,
ob groß oder klein, nahmen be-
geistert teil und ließen sich von
den mitreißenden Rhythmen ver-
zaubern. Der Klang der Trommeln
erfüllte den Kindergartenhof und
brachte spürbar Freude in die Her-
zen der Anwesenden.
Auch der Verkauf und die Verstei-
gerung einiger Kinderkunstwerke
sorgte für große Begeisterung.
Besonders ein großes Bild der
Vorschulkinder erzielte einen stol-
zen Betrag von 300 Euro, der der

Kita zugutekommt. Dieser Höhe-
punkt zeigte, wie stark die Ver-
bindung zwischen den Kindern,
Eltern und der Einrichtung ist.
Zum Abschluss überraschte der
Eiswagen die kleinen Gäste und
der Förderverein lud alle Kita-Kin-
der bei strahlendem Sonnen-
schein zu einer Kugel Eis ein. Bei
sommerlichen Temperaturen war
dies der perfekte Ausklang eines
unvergesslichen Tages.
Die Räumlichkeiten der Kita ver-
wandelten sich für diesen beson-
deren Anlass in eine Zeitreise: Vie-
le Fotos und Erinnerungsstücke
aus sechs Jahrzehnten hingen an
den Wänden. So manch ein Eltern-
teil entdeckte sich selbst auf den

alten Bildern als ehemaliges Kin-
dergartenkind wieder. Eine Aus-
stellung zu den besten Kinderbü-
chern der letzten 60 Jahre ergänz-
te das nostalgische Erlebnis.
Insgesamt war das Jubiläum ein
voller Erfolg und ein wunderbares
Zeugnis für die starke Gemein-
schaft der Kita St. Raphael inner-
halb der Kirchengemeinde. Fami-
lien, Trägervertreter, Mitarbeiten-
de und Wegbegleiter feierten ge-
meinsam ein Fest der Erinnerun-
gen, der Dankbarkeit und der Vor-
freude auf die kommenden Jahre.
Herzlichen Glückwunsch, St. Ra-
phael, zu 60 Jahren wertvoller Ar-
beit für die Kleinsten unserer Ge-
meinde!
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Anzeige

Mit Genussrechten durch Kunden finanziert!
Wittfelder Hof in Wachtberg eröffnet neuen Hofladen am 5. September 2024

WWWWWachtberg/Bonn,achtberg/Bonn,achtberg/Bonn,achtberg/Bonn,achtberg/Bonn, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
2024. Dank seiner langjährigen2024. Dank seiner langjährigen2024. Dank seiner langjährigen2024. Dank seiner langjährigen2024. Dank seiner langjährigen
Kundschaft ist jetzt gelungen,Kundschaft ist jetzt gelungen,Kundschaft ist jetzt gelungen,Kundschaft ist jetzt gelungen,Kundschaft ist jetzt gelungen,
wovon Familie Bollig in den letz-wovon Familie Bollig in den letz-wovon Familie Bollig in den letz-wovon Familie Bollig in den letz-wovon Familie Bollig in den letz-
ten Jahren geträumt hat: Dieten Jahren geträumt hat: Dieten Jahren geträumt hat: Dieten Jahren geträumt hat: Dieten Jahren geträumt hat: Die
Zeichnung der Genussrechte bisZeichnung der Genussrechte bisZeichnung der Genussrechte bisZeichnung der Genussrechte bisZeichnung der Genussrechte bis
Ende 2023 war so erfolgreich,Ende 2023 war so erfolgreich,Ende 2023 war so erfolgreich,Ende 2023 war so erfolgreich,Ende 2023 war so erfolgreich,
dass der neue und größere Hof-dass der neue und größere Hof-dass der neue und größere Hof-dass der neue und größere Hof-dass der neue und größere Hof-
laden auf dem laden auf dem laden auf dem laden auf dem laden auf dem Wittfelder Hof inWittfelder Hof inWittfelder Hof inWittfelder Hof inWittfelder Hof in
Wachtberg am 5. SeptemberWachtberg am 5. SeptemberWachtberg am 5. SeptemberWachtberg am 5. SeptemberWachtberg am 5. September
2024 um 09:00 Uhr endlich er2024 um 09:00 Uhr endlich er2024 um 09:00 Uhr endlich er2024 um 09:00 Uhr endlich er2024 um 09:00 Uhr endlich er-----
öffnet werden kann.öffnet werden kann.öffnet werden kann.öffnet werden kann.öffnet werden kann.
Mit ca. 100 Quadratmetern Flä-
che ist er nun 30 Prozent größer
und bietet hier vor allem viel
mehr Platz für die Präsentation
der hofeigenen Bioland-Produk-
te: Vor allem für Schweinefleisch,
Geflügel sowie Wurstwaren aus
der eigenen Schlachterei, aber
auch Eier, Eiernudeln, Eierlikör
oder Heidelbeeren.
Bio mit Leib und Seele!Bio mit Leib und Seele!Bio mit Leib und Seele!Bio mit Leib und Seele!Bio mit Leib und Seele!
Familie Bollig freut sich, dass
sie nun noch mehr artgerecht

Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019Judith und Thomas Bollig führen ihr Bioland-Unternehmen seit 2019
mit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich aufmit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich aufmit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich aufmit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich aufmit Leib und Seele - und sind auf ihrem Biohof fast täglich auf
Kuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder HofKuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder HofKuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder HofKuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder HofKuschelkurs mit ihren Tieren. © Wittfelder Hof

erzeugte Lebens-mittel aus der
Region in einem modernen und
ansprechenden Ambiente anbie-
ten und ihre Kunden fast nebenbei
für Tierwohl und ökologische
Landwirtschaft begeistern kann.
Einkaufen mit allen SinnenEinkaufen mit allen SinnenEinkaufen mit allen SinnenEinkaufen mit allen SinnenEinkaufen mit allen Sinnen
Denn ein Besuch auf dem Bio-
land-Bauernhof ist ein Erlebnis für
alle Sinne: Durch die Hofladen-
fenster schaut man auf die Felder
im Wandel der Jahreszeiten, auf
dem Hof duftet es nach Natur - ja,
und auch nach Schwein -, die Hüh-
ner gackern in ihrem Freilaufge-
hege munter vor sich hin - und die
beiden wunderschön schnurren-
den Siamkatzen mit kristallblau-
en Augen sind immer für eine klei-
ne Kuschelei zu haben.
Eröffnung am 5. September 2024Eröffnung am 5. September 2024Eröffnung am 5. September 2024Eröffnung am 5. September 2024Eröffnung am 5. September 2024
um 09:00 Uhrum 09:00 Uhrum 09:00 Uhrum 09:00 Uhrum 09:00 Uhr
Judith Bollig ist begeistert: „Wir
haben in den letzten Monaten
sehr viel Energie, Zeit und Geld in

Planung, Gestaltung, Bau und den
Ausbau des neuen Hofladens ge-
steckt. Denn wir sind davon über-
zeugt, dass unsere Kundinnen und
Kunden die neue und moderne
Präsentation der hochwertigen,
biologischen und artgerecht er-
zeugten Produkte aus der Region
schätzen werden. Schließlich sind
sie zu einem bedeutenden Anteil
daran beteiligt, indem viele von
ihnen im letzten Jahr sinnstiftend
in unsere Genussrechte investiert
und sich für diese ökologisch ori-
entierte Anlageform entschieden
haben.“
Jetzt wünschen sich das Ehepaar
Bollig und ihre fünf Mitarbeiten-
den, dass sie ab dem 5. Septem-
ber möglichst viele „Nachbarn“
aus der Region begrüßen dürfen.
Der Hof ist gut per Auto oder Rad
erreichbar, es stehen genügend
Parkplätze zur Verfügung.
In den ersten Wochen wird es im

Hofladen immer wieder kleine
Verkostungs-Aktionen geben -
denn guter Geschmack, Genuss
und kompetente Beratung ge-
hören natürlich auch zum Ein-
kaufserlebnis auf dem Bio-Bau-
ernhof in Wachtberg bei Bonn.
24-Stunden-Automat mit regi-24-Stunden-Automat mit regi-24-Stunden-Automat mit regi-24-Stunden-Automat mit regi-24-Stunden-Automat mit regi-
onalen Lebensmittelnonalen Lebensmittelnonalen Lebensmittelnonalen Lebensmittelnonalen Lebensmitteln
Wer es zur Eröffnung oder zu
den regulären Öffnungszeiten
nicht in den neuen Hofladen
schaffen sollte, kann seinen Ein-
kauf ganz flexibel gestalten und
sich am 24-Stunden-Automaten
mit den selbst erzeugten Le-
bensmitteln des Wittfelder Hofs
- Fleisch, Wurst, Eier, Nudeln -
in Selbstbedienung versorgen.
Man findet ihn gleich an der
Hofeinfahrt.
Weitere Informationen zu Pro-
dukten und Öffnungszeiten fin-
den Sie unter:
https://wittfelderhof.de/
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Clive Extons „Verzwickte Lügen“ im Kellertheater
Premiere am 22. September

Foto: Kelletheater Chateau PechFoto: Kelletheater Chateau PechFoto: Kelletheater Chateau PechFoto: Kelletheater Chateau PechFoto: Kelletheater Chateau Pech

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Eine Warnung vorweg:
In diesem Stück wird gelogen, dass
sich die Bühnenbretter des Pecher
Kellertheaters biegen und die Lach-
muskulatur der Zuschauerinnen
und Zuschauer strapaziert wird.
Damit sind wir schon beim Kern
der Sache:
Die Boulevardkomödie „Verzwick-
te Lügen“ (im Englischen „Twixt“,
1990) von Clive Exton handelt davon,
wie ein Lügengebäude entsteht und
schließlich zusammenbricht. Unter
der Leitung von Gundula Schroeder
bietet das beliebte, über Wachtberg
hinaus bekannte „Kellertheater Cha-
teau Pech“ in dieser Herbstsaison
ein unterhaltsames Feuerwerk an
Situationskomik.
Im Kern ist die verworrene Ge-
schichte schnell erzählt: Roy Lewis
(gespielt von Clint Christian Staak),
ein erfolgreicher Geschäftsmann,
hat seiner ewig nörgelnden Mut-
ter Molly (Gundula Schroeder)
schon 25 Jahre lang verschwiegen,
dass er mit June (Urula Rocke) ver-
heiratet ist. Lügen hat anschei-
nend Tradition bei Familie Lewis.
So beschwert sich Molly bei Roy:
„Dein Vater hat nicht ein einziges
wahres Wort von sich gegeben.
Nicht mal auf dem Friedhof habe
ich ihm geglaubt, dass er tot war!“
Damit Mutter Molly die Wahrheit
über Roys Ehe nicht erfährt, trifft

er sie regelmäßig in einem Cot-
tage, das er zu diesem Zweck an-
geschafft hat - und dessen Exis-
tenz er Dritten gegenüber geheim
hält. Aber natürlich fliegt die Sa-
che auf. Seine Mitarbeiterin Rose
Fazackerley (Theresa Mertes), die
ihren Chef anhimmelt, findet die
Adresse heraus. Der eifersüchtige
Ehemann Cyril (Nick Binzenbach)
reist ihr hinterher. Und natürlich
bekommen auch Roys Ehefrau June
(Ursula Rocke) und der Frauenheld
Leslie Tarrant (Richard Freymann)
Wind von der Sache. Im Cottage
kommen alle zusammen. Die Ka-
tastrophe ist programmiert. Am
Ende kommt überraschend die letz-
te große Lüge ans Tageslicht. Sie
soll hier nicht verraten werden.
Man merkt dem Ensemble wieder
einmal an, dass es mit großer Freu-
de bei der Sache ist. Clint Christi-
an Staak, ein Urgestein des Keller-
theaters, spielt souverän den Lüg-
ner, den die Angst vor dem Ertappt-
werden zu immer neuen Unwahr-
heiten treibt. Gundula Schroeder
überzeugt als dominante Mutter
und Nervensäge. Theresa Mertes
ist die Rolle der naiven und zugleich
raffinierten jungen Frau, die für ih-
ren Chef schwärmt, auf den Leib
geschrieben. Ursula Rocke pendelt
gekonnt zwischen zwei Rollen:
zum einen als Ehefrau, die ihren

Mann der Untreue verdächtigt,
zum anderen als Ex-Geliebte.
Richard Freymann verkörpert
glaubwürdig den Typ Mann, der
sich für unwiderstehlich hält, aber
bei zwei verheirateten Frauen
(Rose und June) abblitzt. Im Hin-
tergrund sorgt Nick Binzenbach
dafür, dass Cyril Fazackerley or-
dentlich randaliert - und dass bei
Beleuchtung und Ton alles rei-
bungslos klappt.

Der starke und anhaltende Beifall
des Premierenpublikums zeigt,
dass sich die Zuschauerinnen und
Zuschauer bestens amüsiert haben.
Michael Mertes
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 4./5./6./9./
11./13./15./16. Oktober.
Telefonische Kartenreservierung
erbeten unter (0228) 32 59 51
oder (0172) 266 91 53
Kostenbeitrag 20 Euro, Schüler/
Studenten 10 Euro

KuKiWa präsentiert den Wachtbergkalender 2025
Thema: Wachtberg ist bunt
Jedes Jahr ruft der Förderverein
„Kunst und Kultur in Wachtberg e.
V.“ (KuKiWa) dazu auf, Fotos für den

Wachtbergkalender einzusenden.
Und jedes Jahr aufs Neue wird ein
wunderschöner und begehrter Ka-

lender daraus.
Nach der Kalenderpräsentation im
letzten Jahr hatten sich die Fotograf-
innen und Fotografen auf folgendes
Thema für den Kalender 2025 geei-
nigt: „Wachtberg ist bunt“.
Dieses Motto hat in diesem Jahr
anscheinend besonders viele Hob-
by-Fotografinnen und Fotografen
angesprochen, die sich auf die Su-
che begeben haben, um mit ihren
Fotos den Kalender bunt zu gestal-
ten. Das Kalenderteam von KuKiWa
war über die vielen Einsendungen
hocherfreut und sehr gespannt, wie
viel Buntes sie in Wachtberg finden
würden und gefunden haben. Wenn
man mit offenen Augen durchs Länd-
chen wandert, kann man Einiges fin-

den! Für das Kalenderteam war es
nicht einfach, aus den zahlreichen
Einsendungen, die schönsten Fo-
tos auszuwählen; und das ge-
schieht selbstverständlich, wie
immer, anonym.
Dieser bunte Wachtbergkalender
2025 wird am Montag, 14. Okto-14. Okto-14. Okto-14. Okto-14. Okto-
berberberberber,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr im Kulturzentrum
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof in Wachtberg-Ließem al-
len Fotografinnen und Fotografen,
der Öffentlichkeit und der Presse
vorgestellt..... Ebenso sind alle Foto-
und Kunstliebhaber herzlich dazu
eingeladen. Der Erlös des Kalen-
ders kommt traditionell kulturellen
und künstlerischen Projekten, vor
allem für junge Menschen, in
Wachtberg zugute. (C.v.D./KuKiWa)
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 
oder per Telefon: 0228/909075 - 500
BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

Alte Bilder vom Fritzdorfer Karneval
KG Grün-Gelb Fritzdorf veranstaltete Film- und Fototag
Am Tag der deutschen Einheit hat-
te die KG ihre Mitglieder zu
einem Nachmittag mit Foto-
und Filmvorführungen eingela-
den. Speisen und Getränke wa-
ren dabei frei als Dankeschön
für die von den Mitgliedern ge-
leisteten Arbeit an den Veran-
staltungen der KG im abgelau-
fenen Jahr. Zu sehen bekamen
die Mitglieder im ersten Teil
Fotos ab dem Jahre 1964 bis
2024. Die Teilnehmer hatten
dabei richtig Spaß, die Perso-
nen auf den sehr alten Bildern
wiederzuerkennen. Im zweiten
Teil wurde der Film vom Karne-
valszug in Fritzdorf von 2024
gezeigt. Dieser hatte Sascha
Klose aus Fritzdorf zur Verfü-
gung gestellt. Nach der Vorfüh-
rung hatten die Teilnehmer un-
ter der Leitung von Ehrenpräsi-
dentin Elisabeth Hüllen Gele-

Schon 1964 gab es in Fritzdorf eine Karnevalssitzung unter Sitzungspräsident Peter Lülsdorf.Schon 1964 gab es in Fritzdorf eine Karnevalssitzung unter Sitzungspräsident Peter Lülsdorf.Schon 1964 gab es in Fritzdorf eine Karnevalssitzung unter Sitzungspräsident Peter Lülsdorf.Schon 1964 gab es in Fritzdorf eine Karnevalssitzung unter Sitzungspräsident Peter Lülsdorf.Schon 1964 gab es in Fritzdorf eine Karnevalssitzung unter Sitzungspräsident Peter Lülsdorf.

genheit, sich für Anregungen
oder Veränderungen in künfti-
gen Karnevalszügen zu äußern.

Bei Kaffee und Kuchen, Bier und
Würstchen klang ein gemütli-
cher Nachmittag aus. Nächste

Veranstaltungen: 9. November
- Sessionseröffnung, 10. Novem-
ber - Gardetreffen
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Kostenfreie Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

Anzeige

Hören und Hören und Hören und Hören und Hören und VVVVVerstehen beim Ferstehen beim Ferstehen beim Ferstehen beim Ferstehen beim Fern-ern-ern-ern-ern-
sehensehensehensehensehen
Di., 29.10., 15 Uhr
Referent: Michael König,
BECKER Hörakustik
Ort: BECKER Hörakustik,
Alte Bahnhofstraße 16,
Bad Godesberg
Führende Hörimplantat-HerFührende Hörimplantat-HerFührende Hörimplantat-HerFührende Hörimplantat-HerFührende Hörimplantat-Her-----
steller im Gespräch:steller im Gespräch:steller im Gespräch:steller im Gespräch:steller im Gespräch:     VVVVVideochatideochatideochatideochatideochat
per Zoomper Zoomper Zoomper Zoomper Zoom
Do., 31.10., 17 Uhr
Referent: Florian Krieger,
Fa. MED-EL
Einwahldaten auf:
beckerhoerakustik.de/
veranstaltungen
BECKER Hörakustik auf derBECKER Hörakustik auf derBECKER Hörakustik auf derBECKER Hörakustik auf derBECKER Hörakustik auf der
HEAR HEAR HEAR HEAR HEAR TTTTTogether Hörmesse inogether Hörmesse inogether Hörmesse inogether Hörmesse inogether Hörmesse in
SiegburgSiegburgSiegburgSiegburgSiegburg
Am 21.09. öffnete das Rhein-Sieg-

Forum in Siegburg seine Tore für
die HEAR Together - Die Cochlear
Hörmesse. BECKER Hörakustik prä-
sentierte sich mit renommierten
Kooperationspartnern und begeis-
terte Fachpublikum wie interessier-
te Besucher gleichermaßen. „Un-
ser Ziel war es, nicht nur Kompe-
tenz zu demonstrieren, sondern
auch den direkten Austausch mit
Betroffenen, Angehörigen und Fach-
kräften zu suchen“, erklärt Dan Hil-
gert-Becker, Hörimplantat-Spezia-
list und Mitglied der Geschäftsfüh-
rung von BECKER Hörakustik. „Die
HEAR Together Messe bot dafür die
ideale Plattform. Die zahlreichen
positiven Rückmeldungen und in-
tensiven Gespräche bestätigen uns
in dem Ansatz, stets nah am Men-
schen zu arbeiten.“

Hans-Josef Leiendecker (CI-Träger und BECKER Hörbotschafter), LiliaHans-Josef Leiendecker (CI-Träger und BECKER Hörbotschafter), LiliaHans-Josef Leiendecker (CI-Träger und BECKER Hörbotschafter), LiliaHans-Josef Leiendecker (CI-Träger und BECKER Hörbotschafter), LiliaHans-Josef Leiendecker (CI-Träger und BECKER Hörbotschafter), Lilia
Zifle, (Audiotherapeutin (DSB), HNO-Audiologieassistentin und Aus-Zifle, (Audiotherapeutin (DSB), HNO-Audiologieassistentin und Aus-Zifle, (Audiotherapeutin (DSB), HNO-Audiologieassistentin und Aus-Zifle, (Audiotherapeutin (DSB), HNO-Audiologieassistentin und Aus-Zifle, (Audiotherapeutin (DSB), HNO-Audiologieassistentin und Aus-
bildern (AEVO) UKB) Dr. Evelyn Hartmann (HNO-Fächärztin UKB), Danbildern (AEVO) UKB) Dr. Evelyn Hartmann (HNO-Fächärztin UKB), Danbildern (AEVO) UKB) Dr. Evelyn Hartmann (HNO-Fächärztin UKB), Danbildern (AEVO) UKB) Dr. Evelyn Hartmann (HNO-Fächärztin UKB), Danbildern (AEVO) UKB) Dr. Evelyn Hartmann (HNO-Fächärztin UKB), Dan
Hilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKER HörakustikHilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKER HörakustikHilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKER HörakustikHilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKER HörakustikHilgert-Becker, Mitglied der Geschäftsführung BECKER Hörakustik
und Hörimplantat-Spezialistund Hörimplantat-Spezialistund Hörimplantat-Spezialistund Hörimplantat-Spezialistund Hörimplantat-Spezialist

Bücher sind gefragt

Einladung zur ersten
Pössemer Rocknacht
Der Bürgerverein Werthhoven lädt
herzlich zur ersten Pössemer
Rocknacht ein. Am 12. Oktober
verwandelt sich ab 17 Uhr der Pös-
semer Treff (Weißer Weg 9, 53343
Wachtberg-Werthhoven) in eine
Bühner voller Energie, guter Stim-
mung und vor allem: Rock! Seid
dabei, wenn lokale Bands den Treff
rocken. Mit Gravity SIGN, KÜS-
TER, Heinz L. MANN und CLINCA-

LIST wird für abwechslungsreiche
Unterhaltung gesorgt sein.
Egal ob eingefleischter Rockfan
oder Neugieriger: Hier kommt je-
der auf seine Kosten. Für kühle
Getränke ist gesorgt.

Kommt vorbei, bringt Freunde mit
und feiert mit uns die Premiere
der Pössemer Rocknacht! Der
Eintritt ist frei.

Wachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-Pech - Die evangeli-
sche Bücherei in Pech und ihre
vier ehrenamtlichen Mitarbeiter-
innen durften sich am 22. Sep-
tember über großen Zuspruch er-
freuen.
Viele Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene kamen, um sich zu tref-
fen, sich auszutauschen und Bü-
cher für kleines Geld zu erwer-
ben. Die „Schmankerln“ nebenbei,
ob süß oder deftig, waren gar
nicht so wichtig. Es ging um Bü-
cher, um klassischen Lesestoff und
Kommunikation.
Der Basar wird wieder eine feste

Einrichtung werden nach der Zeit
mit Corona. Das Bücherei-Team
ist bereit für Sie: jeden Mittwoch,
von 16 bis 18 Uhr, außer in den
Schulferien.

Foto: W. AlbertiFoto: W. AlbertiFoto: W. AlbertiFoto: W. AlbertiFoto: W. Alberti
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Immer höher, schneller, weiter?!
Einladung zum Elternnachmittag am 29. Oktober
Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg - Für eine gute Ent-
wicklung und einen gelungenen
Schulstart sind die meisten Eltern
bereit, ihrem Kind vieles zu er-
möglichen.
In diesem Zusammenhang liegt
Müttern und Vätern eine frühe
und möglichst optimale Förde-
rung ihres Kindes sehr am Her-
zen. Dabei kommt es nicht selten
zu Gefühlen von Verunsicherung,

Stress und Druck in der Familie,
wobei sich Fragen stellen wie „Er-
mögliche ich meinem Kind
genug?“, „Überfordere ich es
vielleicht?“, „Wie kann ich das al-
les zeitlich und finanziell leisten?“.
Wir widmen uns an diesem Nach-
mittag diesen und anderen Fra-
gen zum Thema Förderung im Vor-
schulalter auf interaktive Weise
und beschäftigen uns dabei mit

kindlichen Bedürfnissen, wichti-
gen Entwicklungsbereichen und
machbaren Förderangeboten im
Alltag und zuhause.
Der Nachmittag wird moderiert
von Virginia Bäumer, Psychologi-
schen Beratungsstelle Rheinbach.
Um Anmeldung per E-Mail an
fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de
wird gebeten.
Kommen Sie gerne vorbei - ich

freue mich darauf, Sie kennenzu-
lernen.

Herzliche Grüße,
Virginia Bäumer
Donnerstag, 29. Oktober -Donnerstag, 29. Oktober -Donnerstag, 29. Oktober -Donnerstag, 29. Oktober -Donnerstag, 29. Oktober -
14.30 bis 16 Uhr14.30 bis 16 Uhr14.30 bis 16 Uhr14.30 bis 16 Uhr14.30 bis 16 Uhr
Familienzentrum St. Maria Rosen-Familienzentrum St. Maria Rosen-Familienzentrum St. Maria Rosen-Familienzentrum St. Maria Rosen-Familienzentrum St. Maria Rosen-
kranzköniginkranzköniginkranzköniginkranzköniginkranzkönigin
Am Bollwerk 13,
53343 Wachtberg-Berkum

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE
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Weihnachtsaktion von Wachtberg4help 2024

Foto: Wachtberg4helpFoto: Wachtberg4helpFoto: Wachtberg4helpFoto: Wachtberg4helpFoto: Wachtberg4help

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Der Wachtberger
Verein Wachtberg4help startet
auch in diesem Jahr eine Weih-
nachtsaktion und sammelt Lebens-Lebens-Lebens-Lebens-Lebens-
mittelpakmittelpakmittelpakmittelpakmittelpakete und ete und ete und ete und ete und WWWWWeihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-
schenkschenkschenkschenkschenke für ukre für ukre für ukre für ukre für ukrainische ainische ainische ainische ainische WWWWWaisen-aisen-aisen-aisen-aisen-
häuserhäuserhäuserhäuserhäuser in Tschernihiv, Boryspil und
Charkiw sowie für die Hilfsorgani-
sation I.P.A.S. in Charkiw.
„Im vergangenen Jahr konnten wir
377 Weihnachtspäckchen für Kin-
der und 262 Lebensmittelpakete
in die Ukraine schicken und vie-
len Menschen zur Weihnachtszeit
ein Zeichen der Solidarität und
Hoffnung senden“, so die Vor-
standsvorsitzende Manuela
Schmidt. Da der Verein viele be-
wegende Rückmeldungen aus der
Ukraine erhalten hat, möchte er
hieran auch in diesem Jahr an-
knüpfen.
Fertig gepackte Lebensmittelpa-
kete sowie Weihnachtspäckchen
für Kinder können am Samstag,
23.23.23.23.23. November November November November November,,,,, von 9 bis 17 Uhr von 9 bis 17 Uhr von 9 bis 17 Uhr von 9 bis 17 Uhr von 9 bis 17 Uhr
im Pössemer Treff (Weißer Weg in
Wachtberg-Werthhoven) abgege-
ben werden. Hierzu weist
Wachtberg4help auf folgendes hin:
Ein LebensmittelpaketLebensmittelpaketLebensmittelpaketLebensmittelpaketLebensmittelpaket sollte aus-
schließlich originalverpackte, lang-
haltbare Lebensmittel enthalten,

beispielsweise Nudeln, Reis,
Mehl, Zucker, Schokolade, Kon-
serven, Haferflocken, Kaffee, Brot-
backmischungen, Hülsenfrüchte,
Salz, Pfeffer, Tee, Müsli, Brühwür-
fel. Wichtig ist: Die Pakete haben
eine weite Reise über holprige
Straßen vor sich. Daher sind Le-
bensmittel in Glasverpackungen

zu vermeiden. Da Zollbestimmun-
gen eingehalten werden müssen
und der Verein keinen Einfluss
darauf hat, ob die Pakete vor Ort
an Einzelpersonen, Familien oder
Kinder verteilt werden, dürfen kein
Alkohol, keine Zigaretten, keine
Hygieneartikel und keine Medika-
mente in die Pakete gepackt wer-
den. Ferner sind weder Spielzeug
noch Kleidung einzupacken.
Die WWWWWeihnachtspäckcheneihnachtspäckcheneihnachtspäckcheneihnachtspäckcheneihnachtspäckchen richten
sich an Kinder zwischen 3 und 18
Jahre. Mögliche Inhalte für die
Weihnachtspäckchen sind z. B.
Süßigkeiten, kleine Lego-, Lego
Duplo- oder Playmobil-Sets, Mal-
und Bastelutensilien, kleine Puzz-
le, Knete, Kreide, Seifenblasen,
eine kleine Puppe oder ein klei-
nes Kuscheltier, Spielzeugautos,
Bausteine, Stickerhefte oder
Schleichtiere. Nicht in die Päck-
chen gehören schnell verderbli-
che Lebensmittel, zerbrechliche
Gegenstände, alte, abgenutzte
oder kaputte Spielzeuge, Kleidung
oder Schuhe, Kriegsspielzeug,
Bücher oder komplizierte Spiele
in deutscher Sprache, CDs, DVDs
o. ä. in deutscher Sprache.

Die Päckchen sollten weihnacht-
lich verpackt und nicht zu groß
sein. Ganz wichtig ist, dass auf
den Päckchen Angaben zum Alter
und Geschlecht des beschenkten
Kindes vermerkt sind.
Wachtberg4help nimmt auch
GeldspendenGeldspendenGeldspendenGeldspendenGeldspenden für den Transport
sowie zum Kauf von Lebensmit-
telpaketen entgegen. Für 35 Euro
packt Wachtberg4help ein Lebens-
mittelpaket.
Weitere Informationen zur Weih-
nachtsaktion finden sich auf der
Internetseite des Vereins
wwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.wachtberg4helpachtberg4helpachtberg4helpachtberg4helpachtberg4help.de.de.de.de.de.
Zum Zum Zum Zum Zum VVVVVerein erein erein erein erein WWWWWachtberg4help eachtberg4help eachtberg4help eachtberg4help eachtberg4help e.V.V.V.V.V.....
Wachtberg4help e. V. ist ein ein-
getragener gemeinnütziger Ver-
ein mit Sitz in Wachtberg. Der
Zweck des Vereins ist die Förde-
rung der Hilfe für politisch, rassis-
tisch oder religiös Verfolgte,
Flüchtlinge, Vertriebene, Kriegs-
und Katastrophenopfer sowie die
Förderung des bürgerschaftlichen
Engagements zugunsten dieser
Zwecke. Seit 2022 unterstützt der
Verein die Menschen in der Uk-
raine mit medizinischem Materi-
al und mit Lebensmitteln.
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Verzicht auf Grundsteuer B - dafür werden baureife
Grundstücke nun höher mit der Steuer „B“ veranlagt

Ende: Aus der Ratsfraktion CDU

Die Einführung der Grundsteuer C
für unbebaute, aber baureife,
Grundstücke wirkte fast schon
wie die Lizenz zum Gelddrucken
für kommunale Kassen. Ist sie
aber nicht. Die Verwaltung der
Gemeinde Wachtberg hat sich
gegen die Grundsteuer C ent-
schieden. Diese Entscheidung
stützt die CDU-Fraktion uneinge-
schränkt. Die bürokratischen Hür-
den erinnern an einen Wettbe-
werb im Stabhochsprung, der zu-
sätzliche Personalaufwand wäre
auch deutlich zu hoch gewesen.
Da nicht nur in der Gemeinde

Wachtberg dringend und reichlich
Bedarf an neuen Wohngebäuden
- in welcher Größe auch immer -
besteht, werden die brach liegen-
den baureifen Grundstücke nun
höher über die Grundsteuer B be-
preist. So wie es das neue Gesetz
vorsieht. Das betrifft in Wachtberg
659 Grundstücke.
Weitere Neuerung: Landwirt-
schaftliche Flächen wurden bisher
nach Grundsteuer A veranlagt.
Das bleibt auch so. Aber Wirt-
schaftsgebäude und Wohnhäuser
auf diesen Arealen werden jetzt
auch mit der Grundsteuer B be-

lastet. „Hört sich schlimmer an,
als es ist“, sagt Christoph Fiévet,
CDU-Fraktionsvorsitzender. „Denn
der Hebesatz für die Grundsteuer
B insgesamt wird gesenkt. Von
695 auf 672 Prozent.“
Diesem Vorschlag von Kämmerin
Beate Pflaumann stimmte die
CDU-Fraktion Freuden zu. Die
Kämmerin war damit einem Vor-
schlag der Landesfinanzverwal-
tung gefolgt. Ebenso bei den He-
besätzen für die Grundsteuer A.
Da wird es allerdings etwas teu-
rer. Auf einer niedrigeren Bemes-
sungsgrundlage erhöht sich der

Hebesatz von 380 auf 419%.
Fazit des kämmerlichen Gesamt-
pakets: Die empfohlenen Hebe-
sätze der Landesfinanzverwaltung
für A und B werden angewendet.
Keine Differenzierung der Hebe-
sätze. Die Grundsteuer C wird
nicht eingeführt. Mit dem Verzicht
auf die „ C“ bei höherer Besteue-
rung baureifer Areale durch die
Grundsteuer B befindet sich die
Gemeinde Wachtberg in bester
Gesellschaft: keine Kommune im
Rhein-Sieg-Kreis führt die Grund-
steuer C ein.

Jürgen Kleikamp
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

SPD stimmt gegen Preiserhöhung im Nahverkehr

Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

Glasfaser fürs Gewerbe kommt mit Subventionen

Im Kreis Rhein-Sieg hat die SPD
als einzige Fraktion in der Ver-
bandsversammlung gegen die Er-
höhung der Tarife im Verkehrsver-
bund Rhein-Sieg (VRS) gestimmt.
Darüber informierten Paul Lägel
und Otis Henkel, die beide so-
wohl der SPD-Kreistagsfraktion
Rhein-Sieg als auch der SPD-Frak-
tion Wachtberg angehören. „Auch
wenn es richtig ist, dass die Kos-
ten des VRS gestiegen sind, so ist
es in Zeiten des Klimawandels das
absolut falsche Signal, die Preise
zu erhöhen“, so Lägel, Mitglied
von Kreistag und Gemeinderat.

„Der VRS ist jetzt schon einer der
teuersten Verkehrsverbünde in
Deutschland. Ab 2025 werden die
Tickets nochmals um durchschnitt-
lich 5,9 Prozent teurer. So kann die
Verkehrswende nicht gelingen.“
Die SPD fordert die schwarz-grü-
ne Landesregierung auf, zusätzli-
che Gelder bereitzustellen. Die
Kommunen dürfen nicht auf den
Kosten sitzen bleiben. Außerdem
muss Einsparpotential konse-
quent genutzt werden, etwa durch
Zusammenlegung der vier Ver-
kehrsverbünde in NRW. Ein einzi-
ger NRW-Verkehrsverbund ist ef-

fizienter und fahrgastfreundlicher
als der bestehende Flickentep-
pich. Stattdessen planen der Aa-
chener Verkehrsverbund und der
VRS für 2026 lediglich einen ge-
meinsamen Rheinlandtarif. Das
klingt nicht nach großer Effizienz-
steigerung. Und schneller muss
es auch gehen.
Leidiges Thema in Wachtberg ist,
dass Fahrten nach Bad Godesberg
wegen des Grenzübertritts unver-
hältnismäßig teuer sind. So kos-
tet eine Fahrt von der direkt an
der Grenze zu Wachtberg gelege-
nen Bonner Haltestelle Sonnen-

berg zur Rheinallee 3,50 €. Steigt
man eine Haltestelle früher in
Pech ein, zahlt man heute 4,70 €
bald wohl 5 €. 10 € für einen Fahrt
ins nahe Bad Godesberg und zu-
rück ist absurd, da steigt kaum
jemand vom gewohnten Auto auf
den Bus um.
Wir brauchen eine umfassende
Strukturreform und einen wirklich
attraktiven Nahverkehr. Bisher
hat die schwarz-grüne Mehrheit
in der Verbandsversammlung und
der Landesregierung dazu außer
Preiserhöhung nicht viel bewegt.

Dr. Roswitha Schönwitz

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD

Die FDP setzt sich besonders für
Digitalisierung ein. Dazu gehört
eine moderne Infrastruktur für
Breitbanddatenübertragung mit
Glasfaser - außer der Rationalisie-
rung von Ablauforganisation in öf-
fentlicher Verwaltung und Wirt-
schaftsunternehmen. Wir haben
uns daher gefreut, dass Landrat
und Gemeindevertreter den Glas-
faserausbau im Gewerbegebiet Vil-
lip ankündigen. Nur bleibt die Fra-
ge, warum es dafür Subventionen
aus dem „Breitbandförderprojekt
Sonderaufruf Gewerbe“ braucht.
Dass Breitband ein erfolgsent-

scheidender Faktor ist, wird
immer wieder herausgestellt,
zuletzt beim symbolischen Spa-
tenstich am 18. September vom
Landrat. Zum Beispiel verbindet
sich eine Autowerkstatt via Her-
steller-Server mit den elektroni-
schen Steuergeräten einzelner
Fahrzeuge, um diese zu warten
und zu aktualisieren. Da verwun-
dert es, wenn Glasfaser im Ge-
werbegebiet erst dann attraktiv
wird, wenn sie für die Nutzer kos-
tenlos verlegt wird. Im Rhein-
Sieg-Kreis einschl. Wachtberg
werden 11 Mio. Euro Fördermittel

verteilt, um 500 Firmen anzu-
schließen - das sind mehr als
20.000 Euro pro Anschluss!
Friedrich Oettler, FDP-Fraktions-
vorsitzender, sagt dazu: „Wir fan-
den es gut, dass die Verlegung
von Glasfaser in den Wachtberger
Wohngebieten eigenwirtschaftlich
in Gang kam und inzwischen weit
gediehen ist, ohne öffentliches
Geld. Hätte man für einen eigen-
wirtschaftlichen Ausbau im Ge-
werbegebiet vielleicht nur noch
etwas warten müssen, bis die An-
bieter wieder mehr freie Kapazi-
täten haben? Aber wenn Bund

und Land die Finanzierung nun
einmal anbieten, sollte sie auch
genutzt werden! Ideal und selbst-
verständlich ist es jedoch nicht,
dass die Steuerzahler diese In-
vestitionen für Gewerbebetriebe
finanzieren!“

Friedrich Oettler

FDP-Fraktion WachtbergFDP-Fraktion WachtbergFDP-Fraktion WachtbergFDP-Fraktion WachtbergFDP-Fraktion Wachtberg

Ende: Aus der Ratsfraktion FDP



Wir Wachtberger | 37. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 12. Oktober 2024 | Kw 41 | Rautenberg Media 13

Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal,
zuverlässig und seriös

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst wenn
häusliche Hilfe und Pflege plötz-
lich benötigt wird, ist sie gera-
de in der Region Köln-Bonn doch
zum Greifen nah. So stehen seit
12 Jahren die Pflegehelden Köln-
Bonn für eine fürsorgliche Be-
treuung, bestätigt durch viele
positive Rückmeldungen zahl-
reicher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt. „Das ist
eine ganz außerordentliche Ver-
trauenssache“, erklärt der sym-
pathische Experte, …da muss
die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle Betreu-
er*innen werden nach deut-

schem Mindestlohngesetz ent-
lohnt. Scheinselbständigkeit und

„Schwarzarbeit“ sind somit im In-
teresse aller Beteiligten außen
vor! Und nur mit dem DokumentDokumentDokumentDokumentDokument
A1A1A1A1A1 wird die Rechtsmäßigkeit der
Entsendung aus dem EU-Ausland
korrekt bescheinigt und bestätigt.
Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-
dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter und zu-
verlässiger Fachmann stets zur
Seite. So füllen der Kunde bzw.
die Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird oder
man kann telefonisch Kontakt mit
Dr. Straub und seinem Team auf-
nehmen, um alles Wesentliche
vorab zu besprechen. Hier profi-
tiert der Kunde vom umfassenden
Erfahrungsschatz der Pflegeexper-
ten, die jede Situation kompetent
beurteilen. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und über-
nimmt leichte pflegerische Aufga-
ben wie Hilfe und Unterstützung
bei der Körper- und Zahnhygiene,
beim An- und Ausziehen, bei der
Nahrungsaufnahme und -zuberei-
tung und bei der Mobilität. Alter-
nativ ist es aber einfach die per-
sönliche Zuwendung und die Un-
terhaltung in der gewohnten Um-
gebung, im eigenen zuhause oder
auch beim Spaziergang, die das

besondere Plus dieser Betreu-
ungsform erklären.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu den
Anvertrauten. Allerdings auch
gut zu wissen, „Rund-um-Be-
treuung“ bedeutet nicht, dass
die ganze Zeit 24/7 gearbeitet
wird, sondern es bedeutet, dass
jemand vor Ort ist, was gerade
nachts für viele Betreute wich-
tig ist. Die Betreuer*innen kom-
men häufig aus sozialen Beru-
fen oder haben Familienmitglie-
der gepflegt und verfügen meist
über jahrelange pflegerische Er-
fahrung in Deutschland sowie in
der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anvertrau-
ter Dissonanzen oder starke Un-
stimmigkeiten auftreten, kann
innerhalb einer guten Woche die
Pflegekraft ausgewechselt wer-
den, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss
stimmen...!
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsverbindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 30.09.2024 bis 14.10.2024.
Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de abrufbar.

Hinweisbekanntmachung
Gemeindewerke Wachtberg, Anstalt des öffentlichen Rechts, Die Vorständin

Hinweisbekanntmachung
Abwasserzweckverband Wachtberg - Remagen, Der Verbandsvorsteher
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Das Gesetz zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur
Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-West-
falen normiert in § 7 die Verpflichtung für die Mitglieder des Verwal-
tungsrates und den Vorstand Auskunft über folgende Sachverhalte
zu geben:
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremi-

en im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,
3. die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufgaben-

bereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der
in § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes genann-
ten Behörden und Einrichtungen,

4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unter-

nehmen,
5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien.
Abweichend von Satz 1 sind die Mitglieder des Verwaltungsrates einer
Anstalt öffentlichen Rechts nach § 114a Gemeindeordnung und eines
gemeinsamen Kommunalunternehmens nach den §§ 27, 28 des Ge-
setzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit gegenüber der Leiterin
oder dem Leiter der Aufsichtsbehörde auskunftspflichtig. Die Angaben
sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.
Die Angaben für die Mitglieder des Verwaltungsrates der Gemeinde-
werke Wachtberg, AöR und die Vorständin können während der Dienst-
zeiten der Gemeindewerke Wachtberg, AöR eingesehen werden.

M.Sc. Katharina Walter

Das Gesetz zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur
Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfa-
len normiert in § 7 die Verpflichtung für die Mitglieder der Verbands-
versammlung und den Verbandsvorsteher und seinen Stellvertreter
Auskunft über folgende Sachverhalte zu geben:
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremi-

en im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,
3. die Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufgaben-

bereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form der
in § 1 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes genann-

ten Behörden und Einrichtungen,
4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unter-

nehmen,
5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien.
Diese Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.
Die Angaben für die Mitglieder der Verbandsversammlung des Abwas-
serzweck-verbandes Wachtberg - Remagen und den Verbandsvorste-
her / stv. Verbandsvorsteher können während der Dienstzeiten der
Gemeindewerke Wachtberg, AöR eingesehen werden.

BM Jörg Schmidt

Die Interkulturelle Woche in Wachtberg - ein Fest
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Die 3. Interkulturel-3. Interkulturel-3. Interkulturel-3. Interkulturel-3. Interkulturel-
le le le le le WWWWWoche in oche in oche in oche in oche in WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg war ein
Fest. Ein Fest der Begegnung, des
Miteinanders, des Kennenlernens,
der Ausgelassenheit, der Freude,
der Gespräche, des Nachdenkens,
der Freunde, des Tanzens, des gu-
ten Essens... Also alles, was ein
gutes Fest braucht - eine ganze
Woche lang.
Das Motto der diesjährigen bun-
desweiten Interkulturellen Woche

war wie im letzten Jahr „Neue
Räume“. Um diese zu betreten
braucht es vor allem offene Tü-
ren, manchmal auch Mut, Freun-
de, Interesse an Neuem, Neugier-
de und offene Herzen. Manchmal
bleibt Menschen aber auch gar
nichts anderes übrig - sie müssen
ihre „alten“ Räume verlassen.
Die Interkulturelle Woche in der
Gemeinde Wachtberg wurde am
Abend des 22.09.2024 im Köllen-

hof feierlich durch den Beigeord-
neten Swen Christian, Pfarrer
Franz-Josef Lausberg von der ka-
tholischen Kirchengemeinde und
Pfarrer Günter Schmitz-Valadier
von der evangelischen Kirchen-
gemeinde mit Worten, mit der Gi-
tarre und einem mit dem Publi-
kum gemeinsam gesungenen Lied
aus Afrika eröffnet.
Vom Grill gab es leckere Brat-
würste, für das internationale Buf-

fet hatten Viele etwas mitge-
bracht.
Spaß mit dem „Kültürklüngel-OrSpaß mit dem „Kültürklüngel-OrSpaß mit dem „Kültürklüngel-OrSpaß mit dem „Kültürklüngel-OrSpaß mit dem „Kültürklüngel-Or-----
kestar“kestar“kestar“kestar“kestar“
Das geniale „Kültürklüngel-Orke-
star“ spielte dann im Innenhof des
Köllenhofes in einer großartigen
Besetzung Musik aus aller Welt.
Für die Zuhörer gab es kein Hal-
ten - es wurde getanzt, gelacht
und es gab an diesem Abend trotz
der verschiedensten Sprachen im
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Hof eine gemeinsame: die Freude
am Zusammensein. Die Stimmung
war so, wie es der laue Sommer-
abend versprach - ausgelassen
und fröhlich und weckte schon
jetzt die Vorfreude auf ein: bitte
wieder-genau-so.
„Is(s)t die „Is(s)t die „Is(s)t die „Is(s)t die „Is(s)t die WWWWWelt in elt in elt in elt in elt in WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“
Es ist schon fast Tradition in der
Interkulturellen Woche in Wacht-
berg: am Mittwoch „Is(s)t die Welt
in Wachtberg“. So auch am Abend
des 25.09.2024. Es roch gut in der
Lehrküche der Hans-Dietrich-Gen-
scher-Schule in Berkum am Mitt-
wochabend. Fröhliches Stimmen-
gewirr vieler Menschen, die an die-
sem Abend eines verband - Lust
und Freude am zusammen Kochen
und gemeinsamen Essen. Der Duft
in der Küche war so vielseitig wie
die Gerichte - afghanische Teigta-
schen, syrische Köffte, ukrainische
Kohlrouladen und Quarktaschen,
ein Reisgericht aus Pakistan, Kar-
toffelsalat aus Deutschland, brasi-
lianische schwarze Bohnen... Alle
Kochenden und Mitwirkenden wa-
ren und sind sich einig: Kochen ist
Kunst und Handwerk zugleich. Und
so schmeckte es auch - nämlich
unglaublich meisterhaft!
KKKKKulinarische ulinarische ulinarische ulinarische ulinarische WWWWWeltreise im Jugend-eltreise im Jugend-eltreise im Jugend-eltreise im Jugend-eltreise im Jugend-
haus haus haus haus haus VVVVVillipillipillipillipillip
Die ganze Interkulturelle Woche
über war auch internationaler Duft
im Jugendhaus in Villip. Dort koch-
ten Kinder und Jugendliche ge-
meinsam an jedem Abend ein an-
deres Gericht aus einem anderen
Land - eine kulinarische Weltrei-
se. Fröhliche Gesichter und volle
Bäuche waren programmiert... Ein
großer Dank gilt dem Lionsclub
Meckenheim-Wachtberg, der dies
finanziell ermöglicht hat!
GefühlsweltenGefühlsweltenGefühlsweltenGefühlsweltenGefühlswelten
Worte und Musik eröffnen Wel-
ten, neue Räume, schaffen Brü-
cken. Und so war es auch am Frei-
tag, 27.09. im Haus Helvetia in
Berkum. Die Berkumer Dorfmusi-
kanten eröffneten fulminant und
schwungvoll den Reigen vor dem

„Haus Helvetia“. Blasmusik, die
mitriss und Gäste auf dem schma-
len Bürgersteig schon Walzer tan-
zen ließ. Im Haus Helvetia wurden
dann von Menschen aus Afgha-
nistan, Syrien, Iran, Pakistan, Tür-
kei, Angola und Deutschland Ge-
dichte in ihrer Muttersprache vor-
getragen. Worte, die Bilder erzeu-
gen, die nicht sprachlos sein las-
sen. Musik aus der Ukraine, ge-
sungen von einer Gruppe Ukrai-
ner, ein ukrainischer Popsong -
vorgetragen von Mariia-Anna, ei-
nem jungen ukrainischen Mäd-
chen, Klaviermusik - gespielt von
einem ukrainischen Künstler und
ein Tanz aus Syrien ließ die Zuhö-
renden staunen, begeistert sein,
mitwippen, aber auch gerührt
schweigen. „Gefühlswelten“ - ein
treffender Titel für diesen Abend
voller Gefühle, Worten und Musik
aus aller Welt.
„Jeder Jeck ist anders“„Jeder Jeck ist anders“„Jeder Jeck ist anders“„Jeder Jeck ist anders“„Jeder Jeck ist anders“
Unter diesem Motto entstand am
Samstag, 28.09.2024 am Jugend-
haus in Villip ein Bild. Nicht ir-
gendein Bild - ein Graffito - ge-
sprüht von Kindern und Jugendli-
chen auf eine Wand am Jugend-
haus. Organisiert wurde dieser
Workshop vom Villiper Jugend-
haus und finanziell unterstützt
vom LVR im Rahmen von „Jede
Jeck is anders“.
Es war ein Fest!Es war ein Fest!Es war ein Fest!Es war ein Fest!Es war ein Fest!

Neue Räume schaffen neue Mög-
lichkeiten, schaffen Begegnun-
gen, bauen Brücken, öffnen Zu-
kunft und schaffen Gemeinsames.
Dies war sehr zu spüren bei der
diesjährigen Interkulturellen Wo-
che in Wachtberg.
Ein großes Dankeschön gilt allen,
die mitgemacht, die sich helfend
eingebracht haben und allen, die
mit Freude dabei waren! DANKE!!!
Die Veranstaltungen sind möglich
durch die finanzielle Unterstüt-
zung durch die KOMM AN-Förder-
gelder des Landes NRW und den
Spenden, die der Ökumenische
Arbeitskreis zur Unterstützung
seiner Arbeit erhält.
Und das Organisationsteam
(Sachgebiet Asyl, Ehrenamtskoor-
dination und Jugendfachkraft der

Gemeinde Wachtberg sowie Öku-
menischer Arbeitskreis) war und
ist sich einig: Auch im nächsten
Jahr wird Wachtberg die bundes-
weite Interkulturelle Woche
wieder zu einem Fest machen.
(Katja Ackermann)
Fotos: Gemeinde Wachtberg

Fotos: Gemeinde WachtbergFotos: Gemeinde WachtbergFotos: Gemeinde WachtbergFotos: Gemeinde WachtbergFotos: Gemeinde Wachtberg
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Sprechstunden / Termine

Widerspruchsmöglichkeit zu Datenübermittlungen
Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff

Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 15. Oktober 2024Dienstag, 15. Oktober 2024Dienstag, 15. Oktober 2024Dienstag, 15. Oktober 2024Dienstag, 15. Oktober 2024
von 10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFa-a-a-a-a-
milienzentrum Drachenhöhlemilienzentrum Drachenhöhlemilienzentrum Drachenhöhlemilienzentrum Drachenhöhlemilienzentrum Drachenhöhle,
Mehlemer Straße in Wachtberg-
Niederbachem, Telefon (0228)
857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaus-
tausch, zum Kennenlernen und
Kontakte knüpfen, besteht die
Möglichkeit, mit der Familien-
hebamme Fragen zum Stillen/zur
Flaschennahrung, zu Ernährung/
Einführung der Beikost und zur

Entwicklung des Kindes im ge-
samten ersten Lebensjahr zu
klären.

Schadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-Mobil
Das Schadstoff-Mobil kommt
wieder nach Wachtberg am FFFFFrei-rei-rei-rei-rei-
tag,tag,tag,tag,tag, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober 2024: Oktober 2024: Oktober 2024: Oktober 2024: Oktober 2024: Adendorf:
Am Sportplatz (Parkplatz) von
11.00 bis 13.00 Uhr, Niederba-
chem: Sebastianushöhe 5 (Park-
platz vor dem Schützenhaus) von
14.30 bis 17.00 Uhr
Sondermüll gehört nicht in die
Mülltonne. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen. Rückfragen
beantwortet die RSAG auch unter
Tel. (02241) 306 306.

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil

Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt wieder nach Wachtberg.
Es steht am Dienstag, 22. Okto-Dienstag, 22. Okto-Dienstag, 22. Okto-Dienstag, 22. Okto-Dienstag, 22. Okto-
ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024 von 13.00 bis 18.00 Uhr
in Pech: Seibachstraße (Parkplatz
an der Feuerwache)
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen. Rückfragen
beantwortet die RSAG auch unter
Tel. (02241) 306306.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.
und 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monats jeweils
von 15.00 bis 17.00 Uhr im PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
haus St.haus St.haus St.haus St.haus St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am Bollwerk 9 inAm Bollwerk 9 inAm Bollwerk 9 inAm Bollwerk 9 inAm Bollwerk 9 in
BerkumBerkumBerkumBerkumBerkum einen „Ort des Zuhörens“
an. Die Soziallotsen haben Zeit,
hören in Ruhe zu, geben Orientie-
rung und Ermutigung, bei Bedarf
vermitteln sie an fachkompetente
Ansprechpartner. Das Angebot ist
offen für jedermann, ohne Anmel-
dung und kostenlos. (Lotsenpunkt
Telefon: 0177 5355999, Lotsen-
punkt E-Mail: lotsenpunkt@kath-
wachtberg.org, Informationen un-
ter www.kath-wachtberg.de/Profi-
le/Lotsenpunkt)

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Nach den Vorschrif-
ten des Bundesmeldegesetzes
(BMG) haben Bürgerinnen und
Bürger die Möglichkeit, gegen
einzelne regelmäßig oder auf An-
frage durchzuführende Daten-
übermittlungen der Meldebehör-
de Widerspruch zu erheben.
Folgende Widerspruchsmöglich-
keiten sind gegeben:
Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mittlungen an das Bundesamt fürmittlungen an das Bundesamt fürmittlungen an das Bundesamt fürmittlungen an das Bundesamt fürmittlungen an das Bundesamt für
das Personalmanagement derdas Personalmanagement derdas Personalmanagement derdas Personalmanagement derdas Personalmanagement der
Bundeswehr (§ 36 Bundeswehr (§ 36 Bundeswehr (§ 36 Bundeswehr (§ 36 Bundeswehr (§ 36 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Bun- 2 Bun- 2 Bun- 2 Bun- 2 Bun-
desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)
Zum Zweck der Übersendung von
Informationsmaterial übermitteln
die Meldebehörden dem Bundes-
amt für Personalmanagement der
Bundeswehr jährlich bis 31.03.
Daten zu Personen mit deutscher

Staatsangehörigkeit, die im
nächsten Jahr volljährig werden.
Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mittlungen an öffentlich-rechtli-mittlungen an öffentlich-rechtli-mittlungen an öffentlich-rechtli-mittlungen an öffentlich-rechtli-mittlungen an öffentlich-rechtli-
che Religionsgesellschaften (§ 42che Religionsgesellschaften (§ 42che Religionsgesellschaften (§ 42che Religionsgesellschaften (§ 42che Religionsgesellschaften (§ 42
Abs. 3 Bundesmeldegesetz)Abs. 3 Bundesmeldegesetz)Abs. 3 Bundesmeldegesetz)Abs. 3 Bundesmeldegesetz)Abs. 3 Bundesmeldegesetz)
Von den Meldebehörden werden
Daten Familienangehöriger (Fami-
lienname, Vorname, Geburtsda-
tum, Geburtsort, Geschlecht, Zu-
gehörigkeit zu einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft,
Auskunftssperren, Sterbedatum)
an öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaften übermittelt. Fami-
lienangehörige in diesem Sinne
sind der Ehegatte/Lebenspartner,
die minderjährigen Kinder und die
Eltern minderjähriger Kinder, die
nicht derselben oder in keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsge-

sellschaft zugehörig sind. Der Wi-
derspruch verhindert nicht die
Übermittlung von Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts
an die jeweilige öffentlich-recht-
liche Religionsgesellschaft.
Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mittlungen an Pmittlungen an Pmittlungen an Pmittlungen an Pmittlungen an Parteien,arteien,arteien,arteien,arteien,     WählerWählerWählerWählerWähler-----
gruppen oder gruppen oder gruppen oder gruppen oder gruppen oder TTTTTräger von räger von räger von räger von räger von WWWWWahlvorahlvorahlvorahlvorahlvor-----
schlägen im Zusammenhang mitschlägen im Zusammenhang mitschlägen im Zusammenhang mitschlägen im Zusammenhang mitschlägen im Zusammenhang mit
WWWWWahlen oder ahlen oder ahlen oder ahlen oder ahlen oder Abstimmungen (§Abstimmungen (§Abstimmungen (§Abstimmungen (§Abstimmungen (§
50 50 50 50 50 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 Bundesmeldegesetz) 5 Bundesmeldegesetz) 5 Bundesmeldegesetz) 5 Bundesmeldegesetz) 5 Bundesmeldegesetz)
Die Meldebehörde darf gemäß §
50 Abs. 1 BMG Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden
Monaten Auskunft aus dem Melde-
register über die in § 44 Absatz 1
Satz 1 BMG bezeichneten Daten
(Familienname, Vorname, Doktor-
grad, derzeitige Anschrift) von Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen,
soweit für deren Zusammensetzung
das Lebensalter bestimmend ist.
Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mittlungen an Mandatsträgermittlungen an Mandatsträgermittlungen an Mandatsträgermittlungen an Mandatsträgermittlungen an Mandatsträger,,,,,
Presse und Rundfunk über Presse und Rundfunk über Presse und Rundfunk über Presse und Rundfunk über Presse und Rundfunk über Alters-Alters-Alters-Alters-Alters-
und Ehejubiläen (§ 50 und Ehejubiläen (§ 50 und Ehejubiläen (§ 50 und Ehejubiläen (§ 50 und Ehejubiläen (§ 50 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 Bun- 5 Bun- 5 Bun- 5 Bun- 5 Bun-
desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)
Die Meldebehörde darf auf Anfra-
ge Mandatsträgern, Presse oder
Rundfunk Auskünfte aus dem Mel-
deregister (Familienname, Vorna-

me, Doktorgrad, Anschrift, Datum
und Art des Jubiläums) über Alters-
und Ehejubiläen erteilen (§ 50 Abs.
2 BMG). Altersjubiläen sind der 70.,
jeder fünfte weitere Geburtstag
und ab dem 100. Geburtstag jeder
folgende Geburtstag. Ehejubiläen
sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum. Der Widerspruch ei-
nes Ehegatten gegen die Über-
mittlung von Ehejubiläen wirkt auch
für den anderen Ehegatten.
Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mittlungen an mittlungen an mittlungen an mittlungen an mittlungen an Adressbuchverla-Adressbuchverla-Adressbuchverla-Adressbuchverla-Adressbuchverla-
ge für die Herge für die Herge für die Herge für die Herge für die Herausgabe von ausgabe von ausgabe von ausgabe von ausgabe von Adress-Adress-Adress-Adress-Adress-
büchern (§ 50 büchern (§ 50 büchern (§ 50 büchern (§ 50 büchern (§ 50 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 Bundes- 5 Bundes- 5 Bundes- 5 Bundes- 5 Bundes-
meldegesetz)meldegesetz)meldegesetz)meldegesetz)meldegesetz)
Die Meldebehörden übermitteln
auf Anfrage Adressbuchverlagen
Familienname, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschrift zu
allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben. Die
übermittelten Daten dürfen nur
für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressenverzeichnisse in
Buchform) verwendet werden.
Widerspruch / ÜbermittlungssperreWiderspruch / ÜbermittlungssperreWiderspruch / ÜbermittlungssperreWiderspruch / ÜbermittlungssperreWiderspruch / Übermittlungssperre
Bürgerinnen und Bürger können
der Datenübermittlung in den ge-
nannten Fällen widersprechen. Der
Widerspruch und die Eintragung
dieser Übermittlungssperren kön-
nen formlos unter Vorlage eines
Identitätsdokuments im Bürgerbü-
ro der Gemeinde Wachtberg zu den
dortigen Öffnungszeiten erfolgen.
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Kommunalwahlen 2025
finden am 14. September
2025 statt
NRWNRWNRWNRWNRW - Das Ministerium des In-
nern teilt mit:
Innenminister Herbert Reul hat
den Termin für die Kommunalwah-
len 2025 in Nordrhein-Westfalen
auf den 14. September 202514. September 202514. September 202514. September 202514. September 2025 fest-
gelegt. An diesem Tag findet im
Gebiet des Regionalverbands Ruhr
auch die Wahl der Verbandsver-

sammlung statt. Etwaige Stich-
wahlen werden am 28. Septem-
ber 2025 durchgeführt. Für diesen
Tag ist auch die nächste Bundes-
tagswahl terminiert.

Bei Bürgeranfragen wenden Sie
sich bitte an:
Telefon 0211 871- 01.

Veranstaltungskalender
So 13.10.2024So 13.10.2024So 13.10.2024So 13.10.2024So 13.10.2024
19.00 Uhr - Nachtigallenweg 22,
Pech
Weitere Termine: 15., 16.10.2024
„Verzwickte Lügen“ - Komödie von
Clive Exton
Telef. Reservierung: 0228-325951
oder 0172-2669153
Eintritt 20€/Schüler/Studenten 10 €
Kellertheater „Chateau Pech“
Mo 14.10.2024Mo 14.10.2024Mo 14.10.2024Mo 14.10.2024Mo 14.10.2024
19.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
KuKiWa präsentiert den Wacht-
bergkalender 2025
Kunst und Kultur in Wachtberg e.V.
Mo 14.10. bis 18.10.2024Mo 14.10. bis 18.10.2024Mo 14.10. bis 18.10.2024Mo 14.10. bis 18.10.2024Mo 14.10. bis 18.10.2024
10.00 bis 13.00 Uhr - Grundschule
Berkum Musikraum, Stumpeberg-
weg 5
Ferienkurs Schwarzlicht Theater
mit der Ehrenamtskoordinatorin
der Gemeinde Wachtberg
katja.ackermann@wachtberg.de
Fr 15.10.2024Fr 15.10.2024Fr 15.10.2024Fr 15.10.2024Fr 15.10.2024
16.00 Uhr - Haus Helvetia, Am Boll-
werk 10, Berkum
Trauertee mit Ingrid Meier
Infos:
www.wachtberg-evangelisch.de
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Di 15.10./Mi 16.10.2024Di 15.10./Mi 16.10.2024Di 15.10./Mi 16.10.2024Di 15.10./Mi 16.10.2024Di 15.10./Mi 16.10.2024
19.00 Uhr - Nachtigallenweg 22,
Pech
„Verzwickte Lügen“ - Komödie von
Clive Exton
Telef. Reservierung: 0228-325951
oder 0172-2669153
Eintritt 20€/Schüler/Studenten 10 €
Kellertheater „Chateau Pech“

Mi 16.10.2024Mi 16.10.2024Mi 16.10.2024Mi 16.10.2024Mi 16.10.2024
ab 19.30 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
„Lasst uns reden“ Gesprächskreis
mit Pfarrer Günter Schmitz-Vala-
dier
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024
15.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
Café Auszeit
Lotsenpunkt Wachtberg und ZU-
GABE
Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024Do 17.10.2024
18.00 bis 20.00 Uhr - Gaststätte
„Henseler“, Villiper Hauptstraße
24, Villip
Austausch über lokale Umweltthe-
men
Treffen des BUND-Arbeitskreises
Voreifel
Fr 18.10.2024Fr 18.10.2024Fr 18.10.2024Fr 18.10.2024Fr 18.10.2024
17.00 Uhr - Pössemer Treff, Weißer
Weg, Werthhoven
4. Senioren-Tanztee mit Musik des
„Wachtberger Akkordeon Trios“
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Sa 19.10.2024Sa 19.10.2024Sa 19.10.2024Sa 19.10.2024Sa 19.10.2024
10.00 bis 12.00 Uhr - Familienzen-
trum St. Marien, Am Bollwerk 13,
Berkum
Samstagstreff (jeden 2.Samstag)
Ökumenischer Arbeitskreis
Sa 19.10. bis Di 22.10.2024Sa 19.10. bis Di 22.10.2024Sa 19.10. bis Di 22.10.2024Sa 19.10. bis Di 22.10.2024Sa 19.10. bis Di 22.10.2024

19.10. - 15.00 Uhr - Kirchplatz, Vil-
liper Hauptstraße, Kirmeseröffnung
19.10. - 18.00 Uhr - Heilige Messe
22.10. - 19.00 Uhr - Verbrennung
des Zacheies am Gerichtsbogen
und Kirchplatz
Kirmes in Villip
So 20.10.2024So 20.10.2024So 20.10.2024So 20.10.2024So 20.10.2024
15.00 Uhr - Mehrzweckhalle, Raif-
feisenstraße, Fritzdorf
1250 Jahre Fritzdorf
„Fritzdorf in bewegten Bildern“ -
Foto- und Filmnachmittag
Ortsfestausschuss Arzdorf-Fritzdorf
e.V:
Do 24.10.2024Do 24.10.2024Do 24.10.2024Do 24.10.2024Do 24.10.2024
10.00 bis 12.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Begegnungscafé - Pflege und Fa-
milie mit Gemeindepädagogin Ina
Hüttenrauch
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 24.10.2024Do 24.10.2024Do 24.10.2024Do 24.10.2024Do 24.10.2024
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 25.10.2024Fr 25.10.2024Fr 25.10.2024Fr 25.10.2024Fr 25.10.2024
19.00 Uhr - Haus Helvetia, Am Boll-
werk 10, Berkum
Lesung - Brigitte Lewalter „Das
baltische Fernrohr“
Infos:
www.wachtberg-evangelisch.de
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 26.10.2024Sa 26.10.2024Sa 26.10.2024Sa 26.10.2024Sa 26.10.2024
17.00 Uhr - Pössemer Treff, Weißer
Weg, Werthhoven

Offene Halloween-Party der Ju-
gendgruppe
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Sa 26.10.2024Sa 26.10.2024Sa 26.10.2024Sa 26.10.2024Sa 26.10.2024
18.00 Uhr - St. Maria Rosenkranz-
königin, Am Bollwerk 5, Berkum
Konzert Gospelchor Bonn „wave
of joy“
Lions Club Meckenheim-Wacht-
berg
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen
jeden Sonntag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf,
Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grammgrammgrammgrammgramm unter
www.drehwerk-1719.de

Die veröffentlichten Termine
werden von den Veranstaltern
mitgeteilt. Die Gemeinde Wacht-
berg übernimmt keine Gewähr
für die Korrektheit und die tat-
sächliche Durchführung der Ver-
anstaltung. Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.
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Wie fahrradfreundlich ist Wachtberg?
Jetzt beim ADFC-Fahrradklima-Test 2024 abstimmen!

Wohin mit dem Laub der Straßenbäume?
Herbstlaubaktion ab dem 21. Oktober

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Die Umfrage zum gro-
ßen ADFC-Fahrradklima-Test 2024
hat begonnen. Radfahrerinnen
und Radfahrer sind eingeladen,
bei der Online-Umfrage auf
www.fkt.adfc.de beispielsweise
das Sicherheitsgefühl, die Breite
der Radwege und die Erreichbar-
keit der Ziele mit dem Rad zu
bewerten. Schwerpunktthema ist
in diesem Jahr das Miteinander
im Verkehr.

Jetzt abstimmen beim Jetzt abstimmen beim Jetzt abstimmen beim Jetzt abstimmen beim Jetzt abstimmen beim ADFC-FADFC-FADFC-FADFC-FADFC-Fahrahrahrahrahr-----
rrrrradklima-Tadklima-Tadklima-Tadklima-Tadklima-Test 2024est 2024est 2024est 2024est 2024
Vom 1. September bis 30. No-
vember 2024 läuft die Umfrage
auf www.fkt.adfc.de. Das Beant-
worten der 27 Fragen dauert nur
rund zehn Minuten. Wer mag,
kann sich im Anschluss für einen
Newsletter anmelden, um über die
Ergebnisse informiert zu werden.
Die fahrradfreundlichsten Städte
und Gemeinden in sechs Größen-

klassen werden im Frühjahr 2025
im Bundesverkehrsministerium in
Berlin ausgezeichnet.
Schwerpunktthema:Schwerpunktthema:Schwerpunktthema:Schwerpunktthema:Schwerpunktthema:
Das Miteinander im Das Miteinander im Das Miteinander im Das Miteinander im Das Miteinander im VVVVVerkerkerkerkerkehrehrehrehrehr
Neben den Basisfragen gibt es
beim ADFC-Fahrradklima-Test
2024 Zusatzfragen zum
Miteinander im Verkehr. Hier geht
es darum, wie Radfahrende das
Verhalten von anderen Verkehrst-
eilnehmenden bewerten, bei-

spielsweise ob es rücksichtsvoll
zugeht und ausreichend Überhol-
abstand eingehalten wird.
Förderung durch das BundesverFörderung durch das BundesverFörderung durch das BundesverFörderung durch das BundesverFörderung durch das Bundesver-----
kehrsministeriumkehrsministeriumkehrsministeriumkehrsministeriumkehrsministerium
Der ADFC führt den Test alle zwei
Jahre durch - in diesem Jahr zum
elften Mal. Das Bundesministeri-
um für Digitales und Verkehr för-
dert den ADFC-Fahrradklima-Test
2024 aus Mitteln zur Umsetzung
des Nationalen Radverkehrsplans.

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (gw) - Auch in diesem
Jahr besteht wieder die Möglich-
keit, Herbstlaub der Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-Gemeinde-
bäume bzwbäume bzwbäume bzwbäume bzwbäume bzw..... Gehölze Gehölze Gehölze Gehölze Gehölze an einer
Sammelstelle zu entsorgen.
In den kommenden Wochen fällt
wieder das Laub in großen Men-

gen von den Bäumen und be-
schert Hausbesitzern bzw. Anlie-
gern viel Arbeit.
Wohin mit dem Laub der Straßen-
bäume vor der Haustür?
Die Biotonne ist in der laubinten-
siven Zeit einfach zu klein. Bei

der Entsorgung der bunten Pracht
bietet die Gemeinde Wachtberg
wieder Hilfe an. Im unten genann-
ten Zeitraum können Wachtber-
ger Bürgerinnen und Bürger zu
den angegebenen Tageszeiten
kostenlos Straßenlaub in der
Grünschnittkompostieranlage in
Gimmersdorf abgeben.
Es ist hierbei darauf zu achten,
dass ausschließlich Laub von Stra-
ßenbäumen entsorgt werden darf.
Diesem Laub dürfen keine Gar-
tenabfälle untermischt werden.
Mit stichprobenartigen Kontrol-
len muss gerechnet werden.
In der Zeit vom 21.10.2024 bisvom 21.10.2024 bisvom 21.10.2024 bisvom 21.10.2024 bisvom 21.10.2024 bis
einschl. 29.11.2024einschl. 29.11.2024einschl. 29.11.2024einschl. 29.11.2024einschl. 29.11.2024, wenn die
Laubmengen erfahrungsgemäß

am größten sind, kann Laub von
Straßenbäumen kostenlos in der
Grünschnittkompostieranlage inGrünschnittkompostieranlage inGrünschnittkompostieranlage inGrünschnittkompostieranlage inGrünschnittkompostieranlage in
GimmersdorfGimmersdorfGimmersdorfGimmersdorfGimmersdorf,,,,,     Alte StrAlte StrAlte StrAlte StrAlte Straße (K 57)aße (K 57)aße (K 57)aße (K 57)aße (K 57)
abgegeben werden.

Dies ist zu folgenden Zeiten mög-Dies ist zu folgenden Zeiten mög-Dies ist zu folgenden Zeiten mög-Dies ist zu folgenden Zeiten mög-Dies ist zu folgenden Zeiten mög-
lich:lich:lich:lich:lich:
Montags bis freitags vonMontags bis freitags vonMontags bis freitags vonMontags bis freitags vonMontags bis freitags von
7.00 Uhr bis 17.00 Uhr7.00 Uhr bis 17.00 Uhr7.00 Uhr bis 17.00 Uhr7.00 Uhr bis 17.00 Uhr7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstags vonSamstags vonSamstags vonSamstags vonSamstags von
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr8.00 Uhr bis 12.00 Uhr8.00 Uhr bis 12.00 Uhr8.00 Uhr bis 12.00 Uhr8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nehmen Sie den Service an und hel-
fen Sie mit, unsere Straßen zu ent-
lauben. Für Fragen steht Ihnen Frau
Jacqueline Naaß (Tel.0228/9544 197)
vom Baubetriebshof der Gemeinde
Wachtberg gerne zur Verfügung.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus
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Bonner CI-Treff informiert auf der HEAR Together
Messe über Selbsthilfe bei Cochlea-Implantaten

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

v. l. n. r.: Dr. Antonia Nolte (Leitung Sektion Phoniatrie und Pädaudiologie UKB), Lilia Zifle, (Audiotherapeutinv. l. n. r.: Dr. Antonia Nolte (Leitung Sektion Phoniatrie und Pädaudiologie UKB), Lilia Zifle, (Audiotherapeutinv. l. n. r.: Dr. Antonia Nolte (Leitung Sektion Phoniatrie und Pädaudiologie UKB), Lilia Zifle, (Audiotherapeutinv. l. n. r.: Dr. Antonia Nolte (Leitung Sektion Phoniatrie und Pädaudiologie UKB), Lilia Zifle, (Audiotherapeutinv. l. n. r.: Dr. Antonia Nolte (Leitung Sektion Phoniatrie und Pädaudiologie UKB), Lilia Zifle, (Audiotherapeutin
(DSB), HNO-Audiologieassistentin und Ausbildern (AEVO) UKB) und Dan Hilgert-Becker, Hörimplantat-(DSB), HNO-Audiologieassistentin und Ausbildern (AEVO) UKB) und Dan Hilgert-Becker, Hörimplantat-(DSB), HNO-Audiologieassistentin und Ausbildern (AEVO) UKB) und Dan Hilgert-Becker, Hörimplantat-(DSB), HNO-Audiologieassistentin und Ausbildern (AEVO) UKB) und Dan Hilgert-Becker, Hörimplantat-(DSB), HNO-Audiologieassistentin und Ausbildern (AEVO) UKB) und Dan Hilgert-Becker, Hörimplantat-
Spezialist, Gründer Bonner CI-TreffSpezialist, Gründer Bonner CI-TreffSpezialist, Gründer Bonner CI-TreffSpezialist, Gründer Bonner CI-TreffSpezialist, Gründer Bonner CI-Treff

Innovation trifft Individualität: Frank Büchel zeigt sein außergewöhnli-Innovation trifft Individualität: Frank Büchel zeigt sein außergewöhnli-Innovation trifft Individualität: Frank Büchel zeigt sein außergewöhnli-Innovation trifft Individualität: Frank Büchel zeigt sein außergewöhnli-Innovation trifft Individualität: Frank Büchel zeigt sein außergewöhnli-
ches Kopf-Tattoo, das sein Cochlea-Implantat künstlerisch erweitert -ches Kopf-Tattoo, das sein Cochlea-Implantat künstlerisch erweitert -ches Kopf-Tattoo, das sein Cochlea-Implantat künstlerisch erweitert -ches Kopf-Tattoo, das sein Cochlea-Implantat künstlerisch erweitert -ches Kopf-Tattoo, das sein Cochlea-Implantat künstlerisch erweitert -
ein eindrucksvolles Statement für selbstbewussten Umgang mit Hör-ein eindrucksvolles Statement für selbstbewussten Umgang mit Hör-ein eindrucksvolles Statement für selbstbewussten Umgang mit Hör-ein eindrucksvolles Statement für selbstbewussten Umgang mit Hör-ein eindrucksvolles Statement für selbstbewussten Umgang mit Hör-
technologie.technologie.technologie.technologie.technologie.

Der Bonner CI-Treff präsentierte
sich erfolgreich auf der HEAR To-
gether - Die Cochlear Hörmes-
se am 21. September im Rhein-
Sieg-Forum Siegburg. Dan Hil-
gert-Becker, Hörimplantat-Spe-
zialist und Günder des Bonner
CI-Treff hielt einen aufschluss-
reichen Vortrag über die zentra-
le Rolle von Selbsthilfegruppen
in der Vor- und Nachsorge von
Cochlea-Implantat-Trägern.
„Der persönliche Austausch
zwischen Betroffenen ist durch
nichts zu ersetzen“, betonte
Hilgert-Becker. „Als Selbsthil-
fegruppe bieten wir einen ge-
schützten Raum für Erfahrungs-
austausch und gegenseitige
Unterstützung - von der ersten
Überlegung für ein CI (Cochlea
Implantat) bis hin zur lebens-
langen Nachsorge.“
Auf der Messe konnten Inter-
essierte, Angehörige und Fach-
publikum mit CI-Trägern ins
Gespräch kommen und von de-
ren Erfahrungen profitieren.
Der Bonner CI-Treff stellte sei-
ne vielfältigen Angebote vor,
darunter die regelmäßigen Tref-
fen und die Informationsveran-
staltungen.
Die positive Resonanz auf der
Messe bestätigte den Bedarf an
Selbsthilfegruppen im CI-Be-
reich. „Viele Besucher waren
überrascht, wie umfassend un-
sere Unterstützung ist“, so Hil-
gert-Becker. „Wir verstehen uns
als Ergänzung zur medizini-
schen Versorgung und arbeiten
eng mit Kliniken und Akusti-
kern zusammen.“
Der Bonner CI-Treff bietet re-
gelmäßig Veranstaltungen an,
um Menschen zu unterstützen,
die vor einer CI-Entscheidung
stehen. Dazu zählen Vorträge
mit Referenten führender Hör-
implantat-Hersteller, Treffen
des Bonner CI-Stammtisch oder
Bonner CI-Treff für KIDS.
Alle Termine finden Sie unter
https://www.ci-treff-bonn.de/.

Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum, OV DSB,Bettina Rosenbaum, OV DSB,Bettina Rosenbaum, OV DSB,Bettina Rosenbaum, OV DSB,Bettina Rosenbaum, OV DSB,
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hi lgert-BeckDan Hi lgert-BeckDan Hi lgert-BeckDan Hi lgert-BeckDan Hi lgert-Becke re re re re r,,,,, Gründer Gründer Gründer Gründer Gründer

vom Bonner CI-Tvom Bonner CI-Tvom Bonner CI-Tvom Bonner CI-Tvom Bonner CI-Treff und CI-reff und CI-reff und CI-reff und CI-reff und CI-
Gruppenleiter; E-Mail:Gruppenleiter; E-Mail:Gruppenleiter; E-Mail:Gruppenleiter; E-Mail:Gruppenleiter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de
Veranstaltungsausblick BonnerVeranstaltungsausblick BonnerVeranstaltungsausblick BonnerVeranstaltungsausblick BonnerVeranstaltungsausblick Bonner
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff :reff :reff :reff :reff :

CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Donnerstag, 17. Oktober, 18 Uhr
Nächste Termine: 21. Novem-
ber, 19. Dezember
Neuer Veranstaltungsort seit
September: Restaurant Godes-
burger, Moltkeplatz 2
in 53173 Bonn-Bad Godesberg

CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDSreff für KIDS
Nächster Termin: 9. November,
jeweils 14 bis 16 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, Eingang Seminar-
raum/Parkplatz, 53173 Bonn-
Bad Godesberg

CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referentreff mit Referent
Was tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?
Referent: Christian Curiel y
Gonzalez, Fa. Cochlear
Dienstag, 10. Dezember, 18 Uhr
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173, Bonn
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Von Frau zu Frau - Energie-Dialog für
Eigenheimbesitzerinnen am 22. Oktober
Mein Haus fit für die Zukunft machen

Filmpremiere in Bonn im
Kinopolis

Momente des Innehaltens

Erstmals bieten die Kooperati-
onspartner Energieagentur
Rhein-Sieg, Verbraucherzentrale
NRW und Klimaregion Rhein-
Voreifel eine Vortragsveranstal-
tung zur energetischen Sanie-
rung an, die sich rein an Frauen
richtet. Viele Eigenheimbesitze-
rinnen stehen beispielsweise un-
ter akutem Handlungsdruck, weil
die Heizung oder die Fenster
ausgetauscht werden müssen.

Bei anderen sind gerade die Kin-
der ausgezogen und das Haus soll
altersgerecht umgebaut werden.
Wieder andere haben ein Haus
geerbt und befinden sich nun in
einer ihnen unbekannten Situa-
tion. Und dann steht natürlich
auch noch das Gebäudeenergie-
gesetz mit Übergangsfristen im
Raum, die kaum jemand ver-
steht.
Referentin ist die Energiebera-

terin der Verbraucherzentrale
NRW, Waltraud Clever. Sie geht
an dem Nachmittag auf den Hei-
zungstausch, den Einsatz erneu-
erbarer Energien im Eigenheim,
Fenster- und Türentausch sowie
den altersgerechten Umbau der
Immobilie ein. Die Teilnehmer-
innen haben im Anschluss die
Möglichkeit, Fragen an die Refe-
rentin zu stellen.
Beginn ist um 15 Uhr, die Teil-

nahme ist kostenlos. Veranstal-
tungsort ist der Ratssaal im Glas-
museum Rheinbach, Himmeroder
Hof 6, 53359 Rheinbach.
Um Anmeldung wird gebeten bis
zum 17. Oktober unter
info@energieagentur-rsk.de oder
02242/969300.
Weitere Termine rund um die en-
ergetische Sanierung finden In-
teressierte stets unter
www.energieagentur-rsk.de.

Es uns mit unserem Verein zur
Förderung des internationalen
christlichen Filmes (VFicF) gelun-
gen, wieder einmal eine Filmpre-
miere nach Godesberg zu holen.
JosefJosefJosefJosefJosef,,,,, das Herz eines  das Herz eines  das Herz eines  das Herz eines  das Herz eines VVVVVatersatersatersatersaters,,,,, eine
Dokumentation über den Hl. Josef
Link zur Homepage:
www.heiligerjosefderfilm.de
Die Premiere findet am Mitt-Die Premiere findet am Mitt-Die Premiere findet am Mitt-Die Premiere findet am Mitt-Die Premiere findet am Mitt-
woch,woch,woch,woch,woch, 23. 23. 23. 23. 23. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, im Kinopolis im Kinopolis im Kinopolis im Kinopolis im Kinopolis
in Bonn-Bad Godesberg um 18in Bonn-Bad Godesberg um 18in Bonn-Bad Godesberg um 18in Bonn-Bad Godesberg um 18in Bonn-Bad Godesberg um 18

Uhr mit Filmgespräch und Um-Uhr mit Filmgespräch und Um-Uhr mit Filmgespräch und Um-Uhr mit Filmgespräch und Um-Uhr mit Filmgespräch und Um-
tunk statt.tunk statt.tunk statt.tunk statt.tunk statt.
Philipp Görtz (St. Clemens Berlin)
und Pfr. Christian Stadtmüller (Bis-
tum Würzburg) werden in einer
Podiumsdiskussion nach der Vor-
führung über den Film ins Ge-
spräch kommen.
Dr. h.c. Martin Lohmann (Publizist
und Journalist) wird moderieren.
Anschließend ist Begegnung im
Foyer bei einem Umtrunk möglich.

Frottagen von Grigori Skrylev imFrottagen von Grigori Skrylev imFrottagen von Grigori Skrylev imFrottagen von Grigori Skrylev imFrottagen von Grigori Skrylev im
Caritashaus FCaritashaus FCaritashaus FCaritashaus FCaritashaus Fronhofronhofronhofronhofronhof,,,,, Kirchplatz 1, Kirchplatz 1, Kirchplatz 1, Kirchplatz 1, Kirchplatz 1,
in Meckenheim.in Meckenheim.in Meckenheim.in Meckenheim.in Meckenheim.
Ausstellung vom 14. Oktober bisAusstellung vom 14. Oktober bisAusstellung vom 14. Oktober bisAusstellung vom 14. Oktober bisAusstellung vom 14. Oktober bis
20.20.20.20.20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.....
Auf eine Entdeckungsreise
möchte der 1987 im heutigen
Kasachstan geborene Künstler
Grigori Skrylev seine Betrach-

terinnen und Betrachter einla-
den. „Das Anschauen soll ein
Moment des Innehaltens sein“,
lädt er der ausgebildete Buch-
binder mit einem Master von
der Muthesius Kunsthochschu-
le seine Gäste zu einer neuen
Ausstellung im Caritashaus
„Fronhof“ ein.
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Akira im Tierheim Remagen

Den Garten winterfest machen
Hecken- und Baumschnitt jetzt möglich

Der Igel - Schutz für das stachelige
Knäuel in Gärten und Grünflächen

Die 8-jährige, charmante Schäfer-
hund Mix-Hündin Akira zeigt sich
den Menschen gegenüber stets
freundlich und offen, genießt aus-
giebige Streicheleinheiten und ist
am liebsten immer in ihrer Nähe.
Akira liebt es, spazieren zu ge-
hen, und auch das Joggen mit ih-
ren Menschen bereitet ihr große
Freude.
Vor ihrem Aufenthalt im Tierheim
hat sie vermutlich nie gelernt, an
der Leine zu laufen, weshalb ihre
Pfleger fleißig mit ihr üben. Sie

macht bereits Fortschritte, doch
ihre zukünftigen Menschen soll-
ten bereit sein, weiterhin mit ihr
zu arbeiten. Ein weiteres Thema,
an dem gearbeitet werden musst,
ist das Alleinebleiben; damit hat
sie noch große Schwierigkeiten
und benötigt Unterstützung in ih-
rem neuen Zuhause.
Mit anderen Hunden versteht sich
Akira nach Sympathie. Falls sie
als Zweithund in ein neues Heim
zieht, sollte bei einem Kennen-
lernen darauf geachtet werden,

ob die Chemie zwischen ihr und
dem anderen Hund stimmt. Inter-
essierte können sich gerne im Tier-
heim melden - Akira freut sich auf
das Kennenlernen!
Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:Mehr Infos über sie gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de, Blan-
kertshohl 25, 53424 Remagen. Tel.
02642/21600. Spendenkonten:
Tierheim u. Tierschutzverein Kreis
Ahrweiler e.V., KSK Ahrweiler
IBAN DE14 5775 1310 0000 4107
87 + VoBa IBAN DE74 5776 1591
0201 8159 0

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Igel ist
Wildtier des Jahres 2024. Auch
wenn das Säugetier ein stacheli-
ges Kleid trägt, wird seine Art
gerne als „Nützling“ bezeichnet:
sorgt der Igel doch im Garten für
Ordnung. So stehen auf dem Spei-
seplan des nachtaktiven Einzel-
gängers zum überwiegenden Teil
Insekten, Spinnen, Regenwürmer,
große Laufkäfer, hin und wieder
auch Frösche und Mäuse.
In der Regel bringt eine Igelmut-
ter im Sommer zwischen Juni und
August rund vier bis fünf Jungigel
zur Welt. Diese wiegen zwischen
12 bis 25 Gramm, haben eine Kör-
perlänge von rund sechs Zenti-
meter und etwa 100 weiße Sta-
cheln; ihre Augen und Ohren kön-
nen sie erst nach zwei Wochen

öffnen. Die Jungen werden rund
42 Tage gesäugt, bis sie etwa 300
Gramm wiegen. Danach begeben
sich die kleinen Igel selbststän-
dig auf Futtersuche. Die ausge-
wachsenen Tiere wiegen zwi-
schen 800 und 1.500 Gramm und
sind mit rund 6.000 bis 8.000 Sta-
cheln geschützt.
Gerade die Jungigel sind jetzt
noch, im Frühherbst, entgegen der
sonstigen Gewohnheit der Art tag-
aktiv. Denn sie müssen sich für
den bevorstehenden Winterschlaf
dringend Fettreserven anfressen.
Während ihres Winterschlafs ver-
lieren die stacheligen Knäuel
zwanzig bis vierzig Prozent ihres
Körpergewichts.
Meistens aber spätestens bis No-
vember, bei anhaltenden Boden-

temperaturen um den Gefrier-
punkt, suchen die Igel ein Winter-
quartier auf. Dieses nutzen sie bei
Schlechtwetterperioden bis in den
April oder Mai des Folgejahres.
Bei herbstlichen und auf den Win-
ter vorbereitenden Aufräumarbei-
ten im Garten und Heckenschnit-
ten sollte zum jetzigen Zeitpunkt
unbedingt darauf geachtet wer-
den, ob Igel auf dem Boden
unterwegs sind; sie sollten nicht
gestört werden. Zur Todesfalle
können Teiche oder Pools werden.
Igel können zwar geschickt
schwimmen, durch ihre kurzen
Beine sind ihre Möglichkeiten zu
klettern jedoch beschränkt. Tei-
che mit flachen Ufern oder abge-
deckte Pools retten die Tiere vor
dem Ertrinken. Kellerschächte

oder Gruben sollten regelmäßig
auf hineingefallene Igel kontrol-
liert und am besten abgedeckt
werden.
„Die Hauptfeinde des Igels sind
heutzutage leider wir Men-
schen“, erläutert Jörg Bam-
beck, Leiter des Amtes für Um-
welt- und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises.
„Wir können den Tieren aber hel-
fen. Herbstlaub- und Reisighau-
fen im Garten sind ideale Win-
terquartiere. Holzstapel mit aus-
reichend Hohlraum können zu ge-
eigneten Igelverstecken werden.
Auch Schlupflöcher in Gartenzäu-
nen sind hilfreich“, appelliert Jörg
Bambeck dem Wildtier des Jahres
2024 einen artgerechten Lebens-
raum im Garten anzubieten.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Jetzt ist
der Herbst nicht nur kalendarisch
gestartet: Es fallen die Blätter von
den Bäumen, Blumenkübel wer-
den ins Haus geholt, Beete frostsi-
cher hergerichtet. Wer seinem Gar-
ten und den darin wohnenden Tie-
ren Gutes tun möchte, kann dies
ganz einfach mit der richtigen Hand-
habung des Herbstlaubs tun.
„Für die Natur ideal ist es, die
Blätter auf den Beeten liegen zu
lassen. So wird der Boden ge-
schützt und Regenwürmer finden
hier Nahrung. Zu einem Haufen
zusammengekehrt bietet das Laub

Igeln und anderen Tieren ein Win-
terquartier. Ansonsten gehört es
auf den Komposthaufen oder in
die Biotonne“, erläutert Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises.
Nützliche Hinweise für die Herstel-
lung von wertvollem Humus auf dem
eigenen Komposthaufen gibt es
über rhein-sieg-kreis.de/kompost.
Wer größere Mengen Laub entsor-
gen muss, kann Biosäcke der RSAG
verwenden; diese sind an vielen
Verkaufsstellen im Kreisgebiet er-
hältlich. Die Adressen finden sich

im Abfallkalender der RSAG.
In der Zeit von Anfang Oktober bis
Ende Februar dürfen Hecken wieder
großzügig gestutzt und Bäume ge-
schnitten werden. „Wer die Hecke
im Winter richtig schneidet, kann
eine dichte Hecke erreichen. Die-
se bietet wichtigen Schutz und Le-
bensraum für viele Tiere“, erklärt
Jörg Bambeck.
Sollten Bäume gefällt werden
müssen, so sind die kommenden
Monate grundsätzlich dafür ge-
eignet. Im Siedlungsbereich
allerdings ist bei der Stadt oder
Gemeinde nachzufragen, ob eine

Baumschutzsatzung besteht, die
das Fällen möglicherweise verbie-
tet. Auch aus Gründen des Arten-
schutzes kann eine Baumfällung
gegebenenfalls nicht zulässig sein,
wenn sich in den Bäumen
beispielsweise mehrjährig genutz-
te Bruthöhlen von Spechten und
Eulen befinden oder Fledermäuse
sich dort einquartiert haben. Wei-
tere Informationen hierzu bietet das
Naturschutztelefon des Rhein-Sieg-
Kreises unter der Rufnummer
02241 13-3900 oder über E-Mail an
naturschutztelefon@rhein-sieg-
kreis.de.
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Urlaub vom Pflegealltag
Für gute Erholung gibt es Unterstützung von der Pflegeversicherung

Schon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor der AbreiseSchon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor der AbreiseSchon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor der AbreiseSchon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor der AbreiseSchon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor der Abreise
gute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotogute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotogute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotogute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotogute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

Wenn die Urlaubszeit naht, wächst
auch bei Pflegebedürftigen und
ihren Angehörigen die Sehnsucht
nach einer Auszeit vom Alltag, Er-
holung und neuen Eindrücken.
Nicht selten wird dieser Gedanke
aber wieder verworfen, denn die
Organisation scheint zu kompli-
ziert und die Finanzierung zu
schwierig. Dabei kann Urlaub ge-
rade in einer Pflegesituation die
notwendige Entspannung bringen
und ist vielleicht sogar besser re-
alisierbar als zunächst gedacht.
Man sollte allerdings rechtzeitig
mit der Planung beginnen. „Das
fängt mit der Entscheidung an, ob
man allein oder mit dem Pflege-
bedürftigen gemeinsam verreisen
will“, erklärt Melania Laib von der
Pflegeberatung compass.
Guter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte Ferien
Sowohl für die Vertretung verrei-
sender Pflegepersonen als auch
für den gemeinsamen Urlaub las-
sen sich Leistungen der Pflege-
versicherung nutzen. „Wegen der
vielen unterschiedlichen Möglich-
keiten und Regelungen ist es aber
sehr sinnvoll, für die Urlaubspla-
nung eine Pflegeberatung in An-
spruch zu nehmen“, empfiehlt
Laib. Unabhängige und kostenlo-
se Beratung gibt es etwa telefo-
nisch unter der compass-Service-
Nummer 0800-1018800. Pflege-
beratende können dabei helfen,
mögliche Leistungen für den Ur-
laub sinnvoll zu kombinieren.
Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und VVVVVerhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-
ge auch im ge auch im ge auch im ge auch im ge auch im Ausland nutzenAusland nutzenAusland nutzenAusland nutzenAusland nutzen
„Die wichtigsten Leistungen in
diesem Zusammenhang sind die
Kurzzeit- und Verhinderungspfle-

ge, die man sowohl am Urlaubs-
ort als auch zu Hause einsetzen
kann“, so Laib. Mit der Verhinde-
rungspflege lässt sich eine Ver-
tretung für den pflegenden Ange-
hören finanzieren, entweder für
die Zeit seiner Abwesenheit oder
für Auszeiten am Urlaubsort. Ein
Tipp der Pflegeberaterin: „Die
Verhinderungspflege wird ebenso
wie das Pflegegeld auch in der
EU, Norwegen, Island, Liechten-
stein und der Schweiz gezahlt. Ist
man als Pflegeperson weniger als
acht Stunden pro Tag verhindert,
wird das Pflegegeld dabei nicht
gekürzt.“
Kurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und Pflegedienst
gibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschland
Andere Leistungen der Pflegever-

sicherung wie die Tages- und Kurz-
zeitpflege, der Entlastungsbetrag
sowie die Pflegesachleistung kön-
nen dagegen nur in Deutschland
genutzt werden, da die Pflege-
kassen mit ausländischen Anbie-
tern keine Vergütungsvereinba-
rung haben. Wer gemeinsam mit
den Pflegebedürftigen verreist,

hat es deshalb bei einem inländi-
schen Reiseziel oft einfacher.
Mittlerweile gibt es hierzulande
zahlreiche Pflegehotels, die Erho-
lung für Pflegende und Gepflegte
bieten. Solche Angebote können
zum Beispiel mit der Pflegesuche
auf www.pflegeberatung.de aus-
findig gemacht werden. (DJD)
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Wo Omi einkaufen ging -
eine Ausstellung für jede Generation

Einmalig ist die ArsFIGURA,
hierbei handelt es sich um eine
Puppen- und Automatenaus-stel-
lung. Wie war die Mode früher?
Wie der Geschmack unserer Vor-
fahren? Diese Fragen beantwor-
tet die Ausstellung in Bildern, sie
regt zum Nachdenken, Reflektie-
ren und Genießen an. Wie war es
früher? Wie ist es heute, und was
mag kommen? Ein Automaten-
bauer aus Brüssel hauchte den
Puppen Leben ein. Überall ist Be-
wegung. Vögel zwitschern von den
Dächern, eine Katze liegt auf der
Lauer. In einer Kneipe betrinkt sich
der Wirt pausenlos und zwei Wür-
felspiele zechen um die Wette.
Dann die Gasse, lebensgroß auf-
gebaut im Stil der Kaiserzeit um
1900, lädt sie zum Schlendern ein.
Da gibt es einen alten Spielwa-
renladen, dann der Kolonialwa-

In Losheim an der Grenze gibt es
einiges zu sehen.
Das Areal umfasst verschiedene
Ausstellungen und Geschäfte und
für jeden Geschmack ist hier et-
was zu finden.

renladen. Kindheits-erinnerungen
werden hier geweckt, „Josef schau
mal, die alte Waage, die urigen
Kaffeedosen, alles wie damals bei
Tante Erna“, staunt eine Besu-
cherin. „Wie haben die das nur
alles zusammengesammelt“, fra-

gen sich viele Besucher. Tausende
von Einzelteilen, ob Rasierklin-
gen, alte Persil- und Henko Ver-
packungen, alles authentisch vor-
handen.
Opas Stumpen oder Vaters Eck-
stein-Zigaretten, Omas Garn und
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Mutters Mehl - eine gewisse At-
mosphäre liegt in der Luft. „Ach
hätt´ man noch mal so einen La-
den im Dorf“, schwärmt eine Be-
sucherin.
Dann gibt es in Losheim die euro-
paweit bekannte Krippenausstel-
lung, ArsKRIPPANA.
Kunst, Kultur und Brauchtum in
wunderschönen Szenen zusam-
mengebaut auf mehr als 2.000
qm. Ein Erlebnis für die ganze
Familie.
Und während der Woche kann
man Modellzüge im Alten Zoll-
amt, in der ArsTECNICA erbli-
cken.
Bewundern kann man an der
Grenze auch riesige Kristalle aus

Brasilien und Madagaskar. Ars-
MINERALIS heißt der Laden und
ist mehr eine Ausstellung als ein
Geschäft.
Aus seltenen Steinen sind Kunst-
werke zu bestaunen und Silber-
schmuck in allen Preisklassen.
Und wer belgische Spezialitäten
vor Ort genießen möchte, der
kann dies im Café Old Smuggler,
hier gibt es den berühmten bel-
gischen Reisfladen oder handge-
fertigte Pralinen.
Und der belgische Supermarkt
Delhaize glänzt durch sein riesi-
ges und günstiges Kaffeeangebot.
Und da gibt es noch das Möbel-
Outlet Ludwig. Preiswerte Möbel
für jedermann.

Adresse fürs Navi:
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
www.ardenner-cultur-

boulevard.net -
www.grenzgenuss.net
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei
uns das Wasser aus dem Hahn.
Doch angesichts der Klimaverän-
derungen wird es nicht ewig so
weitergehen. Aus immer mehr
Ländern werden in Trockenperio-
den Versorgungsengpässe gemel-
det und sogar in Deutschland sind
in den letzten Jahren die ersten
natürlichen Brunnen versiegt und
die ersten Wasserampeln stehen
auf „Rot“. Was viele Hausbesit-
zer gar nicht wissen: Mit einem
eigenen Regenwassernutzungs-
system können sie nicht nur die
Blumen gießen, sondern auch

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.
Foto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-o

selbst ihr Trinkwasser erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen
Dachablaufwassers zu Trinkwas-
ser ist schon für circa 10.000 Euro
realisierbar“, erklärt Oliver Rin-
gelstein, Geschäftsführer bei In-
tewa. „Unsere Aufbereitungsan-
lagen werden übrigens in den be-
stehenden Trinkwasserkreislauf
integriert, indem die vorliegende
Hausleitung genutzt wird. So müs-
sen im Haus weder Wände aufge-
stemmt oder Fliesen aufgeklopft
werden“, erklärt der Intewa-Ex-
perte. In der Aufbereitungsanlage

Aufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten dieAufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten dieAufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten dieAufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten dieAufgrund der immer länger anhaltenden Trockenperioden sollten die
Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/Regenwasserzisternen ausreichend groß geplant werden. Foto: Intewa/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o
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durchläuft das Regenwasser von
der Zisterne bis zum Wasserhahn
dann mehrere Reinigungsstufen.
Hierzu gehören Vorfiltration, Se-
dimentation, Ultrafiltration und
UV-Desinfektion. Dabei werden
Schmutz, Bakterien und Viren
ganz ohne chemische Zusätze zu-
verlässig zurückgehalten. Bei ei-
nem Wasserverbrauch von rund 130
m³ für drei Personen im Jahr und
einer Dachfläche von 120 m² kön-
nen schon bis zu 60 Prozent des
Trinkwassers durch Regenwasser
ersetzt werden. Bei größeren Dach-
flächen oder einer zusätzlichen
Grauwasserrecyclinganlage kann
man sogar fast wasserautark wer-
den. In einem Video auf der Unter-
nehmenswebsite (www.intewa.de)
wird die Privatanlage des Unter-
nehmensgründers gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundquali-
tät, denn es ist frei von Spuren-
stoffen wie beispielsweise Medi-
kamentenrückständen. Dazu

schont das extrem weiche Wasser
die Verbraucher und eine Enthär-
tungsanlage wird nicht benötigt.
Dezentrale Regenwasserspeicher
tragen zudem zum Überflutungs-
schutz bei. Die einfache Verfüg-
barkeit von Regenwasser als er-

Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität. Foto: Intewa/akz-oEin großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität. Foto: Intewa/akz-oEin großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität. Foto: Intewa/akz-oEin großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität. Foto: Intewa/akz-oEin großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität. Foto: Intewa/akz-o

neuerbare Ressource ist ein wei-
terer positiver Aspekt. Darüber
hinaus können Kosteneinsparun-
gen durch die Sammlung und Nut-
zung von Regenwasser erzielt
werden. Je nach Gebührenmodell
der Gemeinden kann sich eine

solche Anlage sogar finanziell
amortisieren. „Aufgrund der
immer länger anhaltenden Tro-
ckenperioden sollten die Regen-
wasserzisternen allerdings ausrei-
chend groß geplant werden“, rät
Ringelstein. (akz-o)
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Zum 5. Mal die Königswürde errungen
Sebastianus Schützenbruderschaft Ersdorf-Altendorf ermittelt neue Majestäten
Bereits seit 59 Jahren ist Uli Dold
Mitglied der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Ersdorf-Al-
tendorf. In dieser Zeit hat der 76-
Jährige im Verein viele Verände-
rungen erlebt und begleitet. Als
2. Schießmeister ist er heute noch
im Vorstand aktiv und als Haupt-
mann führt er die Schützen in Fest-
zügen an. Im nächsten Jahr wird
er dieses Amt jedoch nicht wahr-
nehmen können, denn nachdem
er am 21. September den Holzvo-
gel von der Stange holte und am
22. zum Schützenkaiser gekrönt
wurde, freut er sich für die kom-
mende Saison über andere Aufga-
ben. Er setzte sich gegen eine
Mitbewerberin und drei Mitbe-
werber durch und hatte zuletzt
das nötige Quäntchen Glück.
Bereits zum fünften Mal errang er
die Königswürde.
Die mittlerweile über 20 Mitglie-
der-starke Jugendabteilung der
Schützenbruderschaft ermittelte
drei weitere Majestäten: Anto-
nia Imgrund behauptete sich
gegen ihre Zwillingsschwester
Johanna und wurde neue Jung-
schützenprinzessin. Schüler-
prinz wurde Luis Granderath,
der mit dem 73. Schuss des Luft-
gewehrs den hölzernen Schü-
lerprinzenvogel erlegte. Er ge-
wann damit gegen seine vier
Mitstreiter. Beim jüngsten
Schützennachwuchs setze sich

(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia Imgrund, Bambiniprinzessin Mara(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia Imgrund, Bambiniprinzessin Mara(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia Imgrund, Bambiniprinzessin Mara(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia Imgrund, Bambiniprinzessin Mara(v.l.) Schülerprinz Luis Granderath, Jungschützenprinzessin Antonia Imgrund, Bambiniprinzessin Mara
Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürgerkönigin Yvonne Reiser.Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürgerkönigin Yvonne Reiser.Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürgerkönigin Yvonne Reiser.Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürgerkönigin Yvonne Reiser.Tuschen, Kaiser Uli Dold und Bürgerkönigin Yvonne Reiser.

Mara Tuschen gegen ihre drei Mit-
bewerber durch und wurde die
neue Bambiniprinzessin. Hier
reichte der 26. Treffer mit dem
Lasergewehr. Neue Bürgerkönigin
wurde Yvonne Reiser.
Zur Krönung am frühen Sonntag-
abend begrüßte Brudermeister
Hendrik Beer im Altendorfer
Schützenhaus viele Besucher -
unter ihnen das Bezirkskönigs-
paar Marcel Eich und Manuela

Enders (Rheinbach), sowie die
Bezirksmajestäten aus den eige-
nen Reihen: Bambiniprinzessin
Nele Tuschen und Schülerprinzes-
sin Clara Klein. Die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Ariane
Stech und der Ersdorfer Ortsvor-
steher Ferdi Koll gratulierten den
neuen Würdenträgern und lobten
das Engagement der Schützenbru-
derschaft und die umfangreiche
Kinder- und Jugendarbeit.

Wer Interesse am Schützenverein
hat, meldet sich per E-Mail bei
Brudermeister Hendrik Beer oder
Jungschützenmeister Christian
Klein (E-Mail:
info@schuetzenfamilie.de).
Infos gibt es auch auf der Face-
bookseite: www.facebook.com/
SchuetzenErsdorfAltendorf oder
bei Instagram:
www.instagram.com/schuetzenfa-
milie

Das 2. Garde- und Showtanztreffen steht bevor
Die Jungholzhalle zieht am 3. November Tanzbegeisterte von Nah und Fern an
Die Bühnen sind bereitet, die Kos-
tüme glänzen, und die Tanzschu-
he sind poliert - die Stadt-Garde
Meckenheim e.V. steht in den
Startlöchern, um das zweite Gar-
de- und Showtanztreffen zu prä-
sentieren. Dieses aufregende
Event verspricht, die Herzen von
Tanzbegeisterten und Zuschauern
gleichermaßen höherschlagen zu
lassen. Am 3. November wird Me-
ckenheim zum Schauplatz einer
unvergesslichen Tanzshow, bei
der die Garde- und Showtanz-
gruppen aus der Region ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Die
Veranstaltung verspricht über

sechs Stunden atemberaubende
Darbietungen und mitreißende
Energie. Das Treffen findet von
11 bis 17.30 Uhr in der Jung-
holzhalle Meckenheim statt und
ist für alle Altersgruppen zu-
gänglich. Bei freiem Eintritt dür-
fen sich die Besucher sowohl auf
klassische Gardetänze freuen,
sowie auf moderne Showeinla-
gen - die Vielfalt der Darbietun-
gen wird beeindruckend sein.
Merken Sie sich den 3. Novem-
ber in Ihrem Kalender vor und
seien Sie bereit für dieses unver-
gessliches Ereignis. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Die Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und ShowtanztreffenDie Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und ShowtanztreffenDie Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und ShowtanztreffenDie Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und ShowtanztreffenDie Große Garde der Stadt-Garde beim 1. Garde-und Showtanztreffen
20232023202320232023
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für
Bäderbetriebe
Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit prak-
tischer Erfahrung im Betrieb. Dabei
erwerben die Auszubildenden um-
fangreiches Fachwissen in den Be-
reichen Schwimmbadtechnik, Hygi-
ene, Sicherheit und Betriebsführung.
Auch vielfältige administrative und
organisatorische Aufgaben gehören
dazu. Die Planung und Durchführung
von Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen Anla-
gen sowie die Sicherstellung der Ba-
deregeln und die Sicherheit der Ba-
degäste gehören zum Ausbildungs-
programm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-
ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr
steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs

sind vielfältig. Sie können in öf-
fentlichen Schwimmbädern, Spa-
und Wellnesszentren, Freizeitparks
oder Fitnessstudios arbeiten. Es be-
steht auch die Möglichkeit, sich auf
bestimmte Bereiche wie die Was-
serpflege, die Schwimmkursleitung
oder die technische Betreuung zu
spezialisieren. Durch Weiterbildun-
gen und Fortbildungen zum Meis-
ter/in für Bäderbetriebe oder zur
Fachwirt/in für Bäderbetriebe/Bä-
derbetriebsmanagement steigen
die Karrierechancen. Auch Füh-
rungspositionen in anderen ver-
wandten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und Wei-
terbildungslehrgänge an. Mehr
Informationen zum Berufsbild un-
ter www.bds-ev.de (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Kolumne

Emma: Tierischer Unsinn
Emma liebt es, mit Worten zu
„spielen“.
Ameisenfleißig und mit affenar-
tiger Geschwindigkeit tigert der
Frechdachs im Gänsemarsch
über die Eselsbrücke. Nur der
Hasenfuß fühlt sich hundselend
bei der Schafskälte, ihm ist sau-
kalt. Vogelfrei mit Adlerblick
luchst adleräugig aus der Vo-
gelperspektive ein Federvieh mit
Adlernase, die auch Menschen
haben können; diese krümmen
ihren Stiernacken, fühlen sich
bullenstark auf der Ochsentour,
bei der sie bienenfleißig das
Sparschwein füllen. Doch im
Schneckentempo windet sich
schlangenförmig der Ratten-
schwanz. Das Katzenauge fin-
det das affengeil und erkennt
nicht den Pferdefuß, den Wolf im

Schafspelz; es ist ein Pechvogel
und saublöd, läuft taubenblau an
und ist bald fast mausetot. Ihm
ist rabenschwarz vor Augen und
weint Krokodilstränen. Zu Hilfe
kommen der Ziegenbart und das
Froschauge, sie sind fuchsteu-
felswild, aber haben einen Bä-
renhunger, hamstern lamm-
fromm den Fraß und leben wie
die Made im Speck. Sie sind
spinnefeind mit dem Pferdefuß
und wollen mit ihm ein Hühn-
chen rupfen, ihn zur Schnecke
machen und meinen, das geht
auf keine Kuhhaut. Doch im
Schneckentempo blindschlei-
chen sie sich lieber katzen-
freundlich mit Katzenauge
davon. Wie von der Tarantel ge-
stochen kommt der Dreckspatz im
Katzensprung, steht wie ein Esel

am Berg und tigert herum wie
ein Elefant im Porzellanladen.
Er ist kein Frosch, keine lahme
Ente und entschließt sich zu ei-
ner Katzenwäsche, bekommt
Gänsehaut, ihm ist lausekalt
nach der Affenhitze. Es ist zum
Mäusemelken. Er beobachtet
das Affentheater, verhält sich
mucksmäuschenstill, ist stumm
wie ein Fisch und passt auf wie
ein Schießhund. Er will nicht aus
einer Mücke einen Elefanten
machen, sein Name ist Hase;
und weil den Letzten die Hunde
beißen, macht er die Fliege und
saust nicht hasenherzig, sondern
bärenstark im Affenzahn davon;
ihn begleitet die Schnapsdros-
sel. Sie ist zwar eine Rabenmut-
ter und hat ‚ne Meise, fühlt sich
aber pudelwohl. (C.v.D.)
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Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Montag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. Oktober
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Dienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. Oktober
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Mittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. Oktober
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Donnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. Oktober
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim,
02225/9996373

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Straße 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn, 0228/315648

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstraße 189, 53179 Bonn,
0228/344004

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228/952260

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg,
0228/9239370

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-

rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.



Wir Wachtberger | 37. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 12. Oktober 2024 | Kw 41 | wir-wachtberger-online.de/e-paper32


